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 Baumpfl anzaktion am 21. April in Bienenbüttel
 40-jähriges Bestehen des Schwarzen Corps am 28. April

H. Kathmann 
Haustechnik GmbH

Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

Fon: 0 58 23 - 9 80 70
Fax: 0 58 23 - 98 07 77

info@h-kathmann.de

www.h-kathmann.de24 365
SERVICE

STUNDEN       TAGE

Rufen Sie uns
0 58 23 - 9

Haustechnik GmbH

90seit über 90 Jahren
Erfolg und Qualität durch
leistungsstarke Mitarbeiter

| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

Einfach 
schönere Bäder
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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354, IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke (0 58 23) 98 00 -10
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer (0 58 23) 98 00 -11
Frau Köhncke a.koehncke@bienenbuettel.de
Zimmer 1.10
Personal/Baugrundstücke
Herr Viebrock (05823) 9800 -50
Zimmer 1.02 a.viebrock@bienenbuettel.de
Kämmerei
Herr Schmitter (0 58 23) 98 00 -40
Zimmer 1.11  t.schmitter@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Schenk (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.14 s.schenk@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Meyer (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 s.meyer@bienenbuettel.de
Frau Huske (05823) 9800-43
Zimmer 1.12  c.huske@bienenbuettel.de
Haupt- und Ordnungsamtsleiter
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.12 a.schwiers@bienenbuettel.de
Ordnungsamt
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02  s.rieth@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.03 h.pochanke@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Herr Michaelis (0 58 23) 98 00 -13
Zimmer 0.10 t.michaelis@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.12 standesamt@bienenbuettel.de

Allgemeine Stellvertreterin
Bauamtsleiterin
Frau Heitmann (0 58 23) 98 00 -30
Zimmer 1.17 i.heitmann@bienenbuettel.de
Bauamt/Bebauungspläne
Herr Taeger (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.01 p.taeger@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
Frau Oelschlegel (0 58 23) 98 00-34
Zimmer 1.04 m.oelschlegel@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Schorr (0 58 23) 98 00 -31
Zimmer 1.03 g.schorr@bienenbuettel.de
Bauamt
Herr Viebrock (0 58 23) 98 00 -50
Zimmer 1.03 a.viebrock@bienenbuettel.de

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, Donnerstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr,

Dienstag von 7 bis 12 Uhr
Donnerstag von 15 bis 18.30 Uhr

Mittwoch geschlossen

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz (01 75) 5 18 90 25
Zimmer 0.01  axel.raatz@lebensraum-diakonie.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Schulz (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.01  m.schulz@bienenbuettel.de
Bücherei: (0 58 23) 9548331

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (01 63) 7 96 37 97

Ralf Dehning
Immobilien

Auch in Ihrer Nähe:

www.ralf-dehning-immobilien.de

Unsere Leistungen sind für Sie als unser Auftraggeber/Anbieter

KOSTENFREI
· Erstellung einer Wertexpertise Ihrer Immobilie

· Erstellung eines Energieausweises · Erledigung aller Formalitäten
bis hin zum Notartermin · umfangreiche und kompetente Beratung

· Professionelle Vermarktung in modernen Medien
· Kundenkartei für Kaufinteressenten

Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel
Telefon 05823-9546469

Bad Bevensen Uelzen Ebstorf Altenmedingen Amelinghausen

Neu- u. Gebrauchtwagen-Verkauf
Leasing und Finanzierung
Reparatur aller Fabrikate
schnell • pünktlich • fachgerecht

DEKRA-Abnahme
2x wöchentlich

Freie Tankstelle
Soft-Wash-Waschanlage
mit Servicekraft
Kurze Straße 3a • 29553 Bienenbüttel • Tel. (0 58 23) 83 06

Jünemann
autorisierte Ford-Service-Station

Frühjahrscheck

ab 15 €
(zzgl. Materialkosten)



Kindergartenbeitragsfreiheit – Fluch und Segen
Grußwort des Bienenbütteler Bürgermeisters Dr. Merlin Franke

giert haben sind Sie herzlich Willkom-
men. Nähere Informationen erhalten
Sie von Ihren Ortsvorstern.

Liebe Bienenbüttelerinnen und
Bienenbütteler,

am 3. Mai beginnt im Rathaus der Vor-
verkauf für die Saisonkarten unseres
schönen Waldbades. Dazu möchte ich
alle motivieren eine Saisonkarte zu kau-
fen. Die Zahlen der Badegäste und Sai-
sonkarteninhaber ist in den vergange-
nen zehn Jahren von wenigen Ausnah-
men abgesehen rückläufig. Im Gespräch
mit vielen Bürgerinnen und Bürgern be-
tonen alle, wie wichtig Ihnen unser Frei-
bad ist. Leider schlägt sich dies nicht im
Verkauf von Saisonkarten wieder. Ich
bitte Sie daher geben Sie sich einen
Ruck und nutzen Sie die Vorverkaufs-
zeit und unterstützen Sie mit dem Kauf
einer oder mehrere Saisonkarten den
Erhalt unseres Freibades! Die Saisonkar-
te ist auch ein tolles Geschenk für Ihre
Kinder oder Enkel.

Wie immer gilt, bitte geben Sie Ihre Fra-
gen und Anregungen gerne an mich
weiter.

Mit freundlichen Grüßen aus dem Bie-
nenbütteler Rathaus ...

herzlichst Ihr

Dr. Merlin Franke
Bürgermeister

Ostern besser frü-
her) eine hohe Pla-
nungssicherheit zu
gewährleisten und
nach Möglichkeit
auch den Wunsch-
platz zu vermit-
teln. Dies war in
diesem Jahr sehr
schwierig, ist aber
Dank des Einsatzes
alle Beteiligten
nunmehr weitest-
gehend abgeschlos-
sen. Dennoch
bleibt bei mir ein

flaues Gefühl zurück, dass wir mögli-
cherweise als Kommunen über den
Tisch gezogen werden und für die Wahl-
geschenke anderer bezahlen müssen!

Der Bau unseres Glasfasernetzes schrei-
tet in vielen Ortsteilen gut voran. Witte-
rungsbedingt musste zwar einen kurze
Pause eingelegt werden, der Landkreis
als Bauherr geht jedoch nach wie vor da-
von aus, dass das Netz im Cluster I. (ent-
spricht der Einheitsgemeinde Bienen-
büttel) zum Herbst 2018 in Betrieb ge-
hen kann. Die Ortsvorsteher sind in die
Arbeiten eng eingebunden, bei Fragen
können Sie sich gerne an diese wenden.
Der Landkreis Uelzen und die LüneCom
möchten sich bei allen tatkräftigen Un-
terstützern für die geleistete Arbeit be-
danken und richtet dazu am 24. Mai
2018 ab 18.00 Uhr eine Dankesveran-
staltung aus. Wenn auch Sie sich enga-

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger,

aktuell beschäftigt die Verwaltung die
geplante Beitragsfreiheit für die Kinder-
gärten. Was für Familien auf den ersten
Blick eine gute und sinnvolle Entlastung
zu seien scheint, ist für viele Gemeinden
eine große Herausforderung!

Nicht nur das die Anmeldezahlen plötz-
lich massiv zunehmen - den Effekt un-
tersuchen wir aktuell noch – sondern
auch die finanziellen Folgen sind für
uns schwer abschätzbar. Viele Punkte
sind für uns noch unklar. Wie wird mit
Tagesmüttern verfahren? Wann genau
kommt die Beitragsfreiheit und für wie
viele Stunden pro Tag ist der Kindergar-
ten beitragsfrei? Viele Fragen die uns
und bestimmt auch die betroffenen Fa-
milien brennend interessieren. Leider
können wir darauf noch keine konkre-
ten Antworten geben. Aktuell gehen wir
jedoch davon aus, dass auf die Einheits-
gemeinde durch die Beitragsfreiheit er-
neut Kosten zukommen, die wir so
nicht in unseren Haushalt eingeplant
hatten. Bis zur Drucklegung des Heftes
standen weder die Rahmenbedingun-
gen, noch die konkreten Kostenerstat-
tungen fest.

Dies hat uns dieses Jahr auch bei der
Vergabe der Kitaplätzen erhebliche
Schwierigkeiten und Planungsunsicher-
heiten gebracht. Unser Ziel ist es immer,
unseren Familien möglichst früh (vor
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Bürgermeister
Dr. Merlin Franke.

Seit 1981

Seniorenhilfeeinrichtung
„Haus Ilmenaublick”
Ilmenauweg 11

29553 Bienenbüttel - OT Hohenbostel
Telefon (0 58 23) 16 52
Fax (0 58 23) 95 35 87

E-Mail Haus-Ilmenaublick@t-online.de

Gute Pflege muss
nicht teuer sein!

Bei uns sind Sie
in besten Händen!

29553 Edendorf
Hufeisenstraße 2
Tel. (0 58 23) 75 60
Fax (0 58 23) 95 34 71

Auch mittwochs von 7–12 Uhr in der Bahnhofstr. (bei der Fa. Schütze)
jetzt auch online: www.landbaeckerei-oetzmann.de

Gastwirtschaft „Zur Eiche“
Saal für Feiern bis 60 Personen

Pension und Gästezimmer (alle mit Dusche/WC)

Energievoll, leicht und lecker

„Frühlingsbrot“
mit Schnittlauch, Dinkel, Roggen, Joghurt,

Haferflocken und Sonnenblumenkerne
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des Landkreises Uelzen

Die Gemeinde Bienenbüttel bietet seit Jahresbeginn
im Rahmen der dezentralen Flüchtlingssozialarbeit

eine offene Sprechstunde – auch für Ehrenamtliche – geben.
Diese Sprechstunde findet jeden Donnerstag in der Zeit von

9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Erdgeschoss des Rathauses der
Gemeinde Bienenbüttel (Raum 0.01) statt. Durchgeführt

wird diese Sprechstunde von der zuständigen
Sozialpädagogin Swantje Dost-Kraft.

Sprechstunde des/r
Flüchtlingssoziapädagogen/in

Sprechstunde für die Jugend
Nächste Sprechstunde des Jugendbeauftragten

Axel Raatz
im Rathaus Bienenbüttel, Marktplatz 1:

Dienstag, 24. April und 8. Mai,
von 17 bis 19 Uhr

Zimmer 0.01, Telefon (0175) 51 89 025

Herausgeber:
Gemeinde Bienenbüttel,

Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Druck und Verlag;
C. Beckers Buchdruckerei GmbH und Co. KG

Gr. Liederner Straße 45, 29525 Uelzen

Anzeigen:
Heike Köhn (verantw.)

IMPRESSUM:

Sprechstunde des Jugendamts
des Landkreises Uelzen

Nächste Sprechstunde am Donnerstag,
14. Juni, von 16 bis 17.30 Uhr.

im Rathaus Bienenbüttel,
Erdgeschoss, Zimmer 0.01

mit der Dipl.-Sozialpädagogin/-arbeiterin Frau Harneit
Beratung und Vermittlung von

Hilfemaßnahmen bei Problemen in der
Erziehung, Familie oder Partnerschaft

sowie in schwierigen Lebenssituationen
von Kindern und Jugendlichen.

Fit in den Sommer
Fundräder abzugeben

Bienenbüttel. Die Gemeinde
Bienenbüttel bietet alle Fund-
fahrräder den interessierten
Bürgern und Bastlern zum
Kauf an.
Am Donnerstag, 7. Juni, und
Freitag, 8. Juni, zu den Öff-
nungszeiten sind die Fahrrä-
der im Eingangsbereich des
Rathauses zu besichtigen und
bei Interesse auch gleich mit-

zunehmen.
Reklamationen und Reservie-
rungen sind ausgeschlossen.
Gekauft wie gesehen.
Jedes Fahrrad ist mit einem
Preis ausgezeichnet. Das Geld
ist bei Frau Doll im Zimmer
0.06, oder Herrn Michaelis im
Zimmer 0.10 zu entrichten.
Da heißt es: Nicht lange zö-
gern und zugreifen.

Wer für den Sommer noch ein Fahrrad ergattern möchte, der soll-
te die Fundräder der Gemeinde Bienenbüttel am 7. und 8. Juni un-
ter die Lupe nehmen. Foto: Archiv

Straßenreinigung
ab 1. April

Bienenbüttel. Ab April 2018
wird die Straßenreinigung in
der Gemeinde Bienenbüttel
und der Samtgemeinde Beven-
sen-Ebstorf durch die Firma
Kampmann Städtereinigung
GmbH aus Hannover durchge-
führt.
Genaue Termine zum Ablauf

der Reinigung in der Gemein-
de Bienenbüttel erfolgen,
nach einer Einarbeitungszeit
des neuen Unternehmen, in
einem der nächsten Info-Hef-
te.
Bei Fragen können sich Bürger
unter (05823) 980042 an Frau
Meyer wenden.

Ludwig-Ehlers-Straße 1
29549 Bad Bevensen

Telefon: 0 5821-98 700
info@behn-glaser-tischler.de
www.behn-glaser-tischler.de
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Großes Outlet mit Sommer-Ideen
In der Markthalle Bienenbüttel kann vom 23. April bis 6. Mai gestöbert werden

Die Öffnungszeiten des Outlets:
Montag bis Freitag von 9 bis 18
Uhr sowie Samstag von 9 bis 14
Uhr.

Beendet wird der Outletverkauf
am 6.Mai von 9 bis 17 Uhr mit ei-
nem Garten- und Flohmarkt
„Frauensachen“.

den Sommer vorbereiten…. und
genau jetzt ist auch die Zeit, den
Kleiderschrank zu „entlüften“.
Daher findet in der Markthalle
Bienenbüttel ein großer Outlet-
verkauf statt. Mode & vieles
mehr sind im Angebot.

Bienenbüttel. Passend zur
„Draußenzeit“ reduziert die
Markthalle Bienenbüttel Mode &
mehr. Vom 23. April bis zum 6.
Mai kann gestöbert werden, was
das Zeug hält.
Der Garten ruft und will sich auf

Die Markthalle Bienenbüttel lädt zum Outlet. Foto: privat

Waldbad öffnet am 9. Mai
Vorverkauf der Saisonkarten startet am 3. Mai

Jugendliche sind für 49 Euro
(Vorverkauf 44 Euro) zu ha-
ben. Erwachsene zahlen 97
Euro (Vorverkauf 88 Euro), Fa-
milien und Ehepaare 138 Euro
(Vorverkauf 125 Euro).
Kinder bis zum 2. Lebensjahr
haben freien Eintritt.
Als Kinder und Jugendliche
gelten Personen bis zum 18.
Lebensjahr, Auszubildende,
sowie Studenten bis zum 27.
Lebensjahr.
10 Euro Ermäßigung pro Per-
son auf Saisonkarten wird für
Personen mit einem Grad der
Behinderung von mindestens
50 mit den Merkzeichen B, G
oder H gewährt. Die Begleit-
person hat freien Eintritt.
Alle Schulklassen erhalten
kostenlosen Eintritt für den
Schwimmunterricht.
Es gelten die Bestimmungen
der Haus- und Badeordnung
des Waldbades Bienenbüttel.

in diesem Jahr
am 8. August
stattfinden.
Eine genaue
Zeit wird zu
gegebener
Zeit noch be-
kannt gege-
ben.
Das Waldbad-
Team freut
sich auf mög-
lichst viele
kleine und
große Besu-
cherinnen
und Besucher.
Die Preise sind

in diesem Jahr angepasst wor-
den (Änderungen vorbehal-
ten)! Kinder und Jugendliche
zahlen 2 Euro (im Abendtarif
ab 18 Uhr 1 Euro) und Erwach-
sene 4 Euro (im Abendtarif ab
18 Uhr 3 Euro.
Saisonkarten für Kinder und

wird, hier schon einmal ein
paar wichtige Termine:
Vom 23.Juni bis zum 24. Juni
findet das bekannte 24 Stun-
den-Schwimmen in der Zeit
von 15 Uhr bis 15 Uhr im
Waldbad statt.
Die Waldbad-Olympiade wird

Bienenbüttel. Der Badespaß
kann beginnen, der voraus-
sichtliche Eröffnungstag des
Waldbades, je nach Wetterla-
ge, ist der 9.Mai. Um 15 Uhr
öffnet das Waldbad und star-
tet in die Badesaison 2018.
Wie auch schon im Vorjahr,
können die Saisonkarten im
Vorverkauf mit einem Rabatt
von zehn Prozent gekauft wer-
den. Der Vorverkauf findet
vom 3. Mai bis einschließlich
zum Eröffnungstag im Rat-
haus der Gemeinde Bienen-
büttel zu den Öffnungszeiten
(Mo.+Do.+Fr. 8 bis 12 Uhr, Di. 7
bis 12 Uhr und zusätzlich Do.
15 bis 18.30 Uhr) statt. Aber
auch am Eröffnungstag des
Waldbades können die Saison-
karten ab 15 Uhr zum Vorver-
kaufspreis direkt vor Ort an
der Kasse erworben werden.
Damit die Vorfreude auf die
Badesaison 2018 noch größer

Bald geht der Badespaß im Waldbad wieder los.
Foto: Archiv

www.markthalle-bienenbuettel.de

Reservierungen:
Tel. 05823-9542220

Die Veranstaltungs-
übersicht und weitere
Infos fi nden Sie auf
unserer Internetseite.!

www.markthalle-bienenbuettel.de

Alles Gute unter einem Dach!

Di. 17.04.  19.30 Uhr
Dorfgespräch - der Talk
So. 06.05.  09.00 Uhr
Gartenfrühling & 
Flohmarkt: Frauensachen

Mi. 09.05.  09.00 Uhr
Frauenfrühstück
So. 13.05.  11.00 Uhr
Markthallenbrunch 
Muttertag
Di. 15.05.  11.00 Uhr
Dorfgespräch - der Talk
Do. 17.05.  18.30 Uhr
Vegner Kochkurs
So. 20.05. & Mo. 21.05. 
11.00 Uhr
Pfi ngstbrunch

TIPP!

TIPP!
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Verein zieht erfolgreiche Bilanz
Mitgliederversammlung 2018 des Bürgerbus Bienenbüttel e.V.

sichtlich im Jahr
2019, im Vorder-
grund. Hierfür bittet
der Verein um Spen-
den, das jetzige Fahr-
zeug hat dann etwa
180 000 Kilometer in
der Gemeinde zu-
rückgelegt und in die-
ser Zeit nahezu
15 000 Menschen zu
Terminen, Einkäufen
und sozialen Kontak-
ten befördert. Das
möchten die Fahrer
des Bürgerbus auch in
der Zukunft tun.
Verschiedene Ver-
einsmitglieder be-
dankten sich bei den
Fahrerinnen und Fah-
rern für ihr Engage-
ment, ohne sie wäre
das alles nicht mög-
lich. Sie dankten auch
dem Vorstand des
Vereins für die Orga-
nisation, denn bis auf
einige wenige Male
ist der Bürgerbus
pünktlicher als die Ei-
senbahn.
Nach dem Ausschei-
den des langjährigen
Bürgerbus Vereins-
vorsitzenden gibt es
eine neue Telefon-
nummer, unter der
der Vorstand des Ver-
eins zu erreichen ist:

Die Rufnummer lautet (0163)
36 41 440.
Bei der Anmeldung zum Mit-
fahren ändert sich nichts. Die
Anmeldung erfolgt auch wei-
terhin über die altbekannte
Rufnummer (0163) 26 27 496.
Mit einem herzlichen Dank,
an alle sichtbaren und un-
sichtbaren Helferinnen und
Helfer schloss der 2. Vorsitzen-
de um 16.25 Uhr die Mitglie-
derversammlung.

gliedsbeitrages auf der Agen-
da. Das Thema war bereits im
Vorjahr eingehend diskutiert
worden, vorgeschlagen wurde
eine Erhöhung des Mitglieds-
beitrages auf einen Jahresbei-
trag von 24 Euro. Der Be-
schluss für die Beitragserhö-
hung erfolgte einstimmig.
Beim Ausblick auf die beiden
vor dem Verein liegenden Jah-
re, stand die Beschaffung ei-
nes neuen Fahrzeuges, voraus-

gen. Die anderen Mitglieder
des Vorstandes, der 2. Vorsit-
zende Fritz Torner, die Kassen-
führerinnen Monika Clauss
und Stephanie Koch, sowie die
Schriftführerin Steffi Schuma-
cher, stellten sich zur Wieder-
wahl. Alle wurden gewählt be-
ziehungsweise wiedergewählt
und nahmen die Wahl an.
Der 2. Vorsitzende Fritz Tor-
ner übernahm in Abwesenheit
des neu gewählten 1. Vorsit-
zenden die Leitung der Mit-
gliederversammlung.
Es stand die Erhöhung des Mit-

Bienenbüttel. Nach dem Fest-
stellen der ordnungsbemäßen
Einladung berichtete der 1.
Vorsitzende des Vereins Bür-
gerbus Bienenbüttel, Helmut
Schlamkow, dass nun schon
seit fast zehn Jahren der Bür-
gerbus durch Bienenbüttel
rollt, acht Jahre hiervon als
eingetragener Verein. Auch
2017 wurden wieder mehr
Mitglieder zu Terminen und
Besuchen gefahren als im Vor-
jahr.
Die Anzahl der zurückgeleg-
ten Kilometer hat sich glückli-
cherweise dabei nicht ent-
scheidend erhöht, mehr als
35 000 Kilometer wurden ge-
fahren. Das Jahr 2017 war wie-
derum ein erfolgreiches Jahr
für den Bürgerbusverein Bie-
nenbüttel e.V.
Der Kassenbericht zeigte, dass
2017 gut gewirtschaftet wur-
de, er zeigte aber auch, dass
für ein neues Fahrzeug weite-
re Spenden benötigt werden.
Die laufenden Kosten für das
Fahrzeug betrugen 2017 für
Betriebsstoff, Kundendienst,
Reifen und Versicherung und
mehr fast 6000 Euro.
Die Kassenprüfer Michael Kut-
schera und Christian Hinrichs
bescheinigten dem Vorstand
eine ordnungsgemäße Kassen-
führung. Sie gaben wiederum
den Hinweis, dass zur An-
schaffung eines neuen Fahr-
zeuges weitere Rücklagen not-
wendig sind. Die Mitglieder-
versammlung erteilte dem
Vorstand Entlastung. Die Kas-
senprüfer für das Jahr 2018
sind Michael Kutschera und
Christa Westermann.
Satzungsgemäß stehen alle
zwei Jahre Neuwahlen auf der
Tagesordnung der Mitglieder-
versammlung. Der 1. Vorsit-
zende Helmut Schlamkow
stand nicht mehr zur Wieder-
wahl zur Verfügung. Gerd
Richter aus Hohenbostel wur-
de für den Vorsitz vorgeschla-

Gerd Richter wurde während der Mitgliederversammlung zum neuen Vor-
sitzenden des Vereins Bürgerbus Bienenbüttel gewählt. Foto: privat

GKH
Doppelwandige Edelstahlschornsteine für Innen und Außen

Schornsteinbau, Kopfarbeiten, Kernbohrungen

Schornsteinsanierung GmbH
29553 Edendorf, Edendorferstraße 25
Tel. 0 58 23 / 73 07 und 0 58 23 / 9 55 71 49

• Bedachungen aller Art • Kranarbeiten • Einbau von Dachwohnraumfenstern
• Gerüstbau • Wärmeschutz bei Althaussanierung und Fassaden

• Regenrinnen in Kupfer und Zink
Altenmedingen • Hauptstraße 32 • Tel. (0 58 07) 2 55 • www.theiding-dach.de

ZUVERLÄSSIG

SEIT ÜBER 85 JAHREN

DACHDECKEREI
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Büddelbiene sorgt für Gänsehautstimmung
Zweiter Gruselabend steigt am 27. April / Sortiment auf die Freiluftsaison umgestellt

schrieben und die Motto-Party
wird sicher lang im Gespräch blei-
ben.
Übrigens: Püntlich zu den ersten
echten Frühlingstagen ist auch
die Büddelbiene perfekt auf die
warme Jahreszeit eingestellt.
Zahlreiche Spielmaterialien und -
geräte – zum Beispiel der Firma
Spielstabil– für Sand, Strand,
Rasen und generell die frische
Luft und den Garten warten
schon auf die Kunden.

Erlebnis machen. Mit einfachen
Kostümen, Accessoires, Requisi-
ten und originellen Spielideen kön-
nen etwa bis zu zehn kleine Pira-
ten das Partyschiff entern, Ritter,
Prinzessinnen und Indianer in ver-
gangene Zeiten versetzt werden
oder Feen ihrer Fantasie freien
Lauf lassen. Die Kiste kostet 30
Euro pro Tag bei einer Kaution
von 50 Euro und wird dann ein-
fach zurückgegeben. Nachhaltig-
keit wird bei dieser Idee großge-

Jahren wieder eine Gänsehaut –
mit gruseligen Schauerge-
schichten am kleinen Lagerfeu-
er. Anmeldungen sind bis zum
23. April bei der Büddelbiene
möglich.
Bewährt haben sich auch die Kin-
dergeburtstags-Motto-Kisten, die
jede Geburtstagsfeier zum echten

Bienenbüttel. Immer wieder
neue Spielideen machen die
Büddelbiene und ihr Team aus.
Eine Aktion, die bereits bei der
Premiere bestens ankam, wird
jetzt wiederholt: der Grusel-
abend. Am Freitag, 27. April, be-
scheren Inhaberin Tanja Schrö-
der und ihr Team Kindern ab 8

Die Büddelbiene ist mit viel Spielzeug für draußen schon bestens
auf die warme Jahreszeit vorbereitet. Foto: sts

Helmut Schlamkow legt Amt nieder
Langjähriger Vorsitzender des Bürgerbus Bienenbüttel e.V. verabschiedet

ihn verzichten
musste, einen
Blumenstrauß
und beiden ge-
meinsam ei-
nen Gutschein
für ein gemüt-
liches Kaffee-
trinken im
Wiesencafé.
Helmut
Schlamkow be-
dankte sich
und appellier-
te an die Anwe-
senden, den
Verein weiter
am Leben zu
erhalten. Er
rief dazu auf,
für neue Fah-
rer zu werben,
denn ohne en-
gagierte Bür-
gerbusfahrer

sei das Projekt nicht am Leben
zu erhalten. Er selbst will
ebenfalls noch die eine oder
andere Fahrt machen.

sonnenen Art seinen Anteil.
Der 2.Vorsitzende überreichte
für die Frau des scheidenden
Vorsitzenden, die ja oft auf

Vorstand des 2010 gegründe-
ten Vereins gemeistert wurde.
Hieran hatte Helmut Schlam-
kow mit seiner ruhigen, be-

Bienenbüttel. Nach fast zehn
aktiven Jahren beim Bürger-
bus Bienenbüttel, davon acht
Jahre als Vorsitzender des ein-
getragenen Vereins, verab-
schiedete sich der 1. Vorsit-
zende Helmut Schlamkow von
seinem Amt.
Der zweite Vorsitzende Fritz
Torner bedankte sich bei ihm
für die vielen Jahre als Vorsit-
zender, in denen er sich be-
sonders um die neuen Mitglie-
der und die neuen Mitfahrbe-
rechtigten gekümmert hat.
Der ehemalige Bürgermeister
Heinz-Günter Waltje, der von
Anfang an das Geschehen um
den Bürgerbus begleitet hat,
berichtete in einem kurzen
Rückblick von den nicht ganz
so einfachen Anfängen des
Bürgerbus und der Arbeit des
scheidenden 1. Vorsitzenden.
In den ersten Jahren gab es ne-
ben vielen positiven Erlebnis-
sen auch manches Tief, das
aber glücklicherweise von den
Fahrer, gemeinsam mit dem

Auf dem Foto (v. l.): Fritz Torner 2. Vorsitzender, Helmut Schlamkow, Heinz-Günter
Waltje. Foto: privat

Bahnhofstraße 12, 29553 Bienenbüttel,Tel. 05823-954510
Öffnungszeiten: Mo - Fr 9-18 Uhr & Sa 9-13 Uhr

• Spielsachen

• Babyartikel

• Kinderbücher
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Anekdoten und Erzählungen gesucht
Arbeitskreis Geschichte als Plattform für Bienenbütteler Kurzgeschichten

Geschichten aus den verschie-
denen Ortsteilen Bienenbüt-
tels, die auf diese Weise vor
dem Vergessen bewahrt wer-
den. Denn hat nicht jeder
schon einmal gerade bei Fra-
gen nach einer bestimmten
Person oder einem besonde-
ren Ereignis die Antwort ge-
ben müssen: „Das weiß ich
nicht – da hätte ich ihn oder
sie früher mal fragen müssen
...“ Damit das nicht passiert,
ruft der Arbeitskreis die Bür-
ger auf, Interessantes aus ih-
rem Leben in Bienenbüttel
entweder selber schriftlich
festzuhalten oder sich der Hil-
fe des Arbeitskreises Ge-
schichte zu bedienen.
Zu erreichen ist der Arbeits-
kreis per E-Mail an archiv-bie-
nenbuettel@gmx.de sowie am
Dienstagnachmittag ab 16 Uhr
im Rathaus unter (05823)
98 00 21 anrufen. Interessierte
können aber auch gerne per-
sönlich vorbeischauen und
finden den Arbeistkreis im
Rathaus im Raum 04 gleich
links neben dem Eingang. Die
Mitglieder freuen sich auf vie-
le Besucher.

Texte zu den Fotos sein oder
auch kurze Notizen und Ge-
schichten. Die Heimatdichte-
rin Mia Meyer hatte zum Bei-
spiel immer einen Bleistift
und einen Zettel in ihrer
Schürzentasche, mit denen sie
erste Notizen festhielt für ihre
späteren Gedichte und Erzäh-
lungen.
Nun ist nicht jeder eine Mia
Meyer, aber eine kurze Ge-
schichte schreiben kann fast
jeder, und wer es nicht kann,
der hält nur Notizen fest oder
erzählt dem Arbeitskreis seine
Geschichte. Mitglieder des Ar-
beitskreises Geschichte halten
sie dann auf einem Tonträger
fest oder erstellen aus den
schriftlichen Notizen eine
kurze Geschichte beziehungs-
weise überarbeiten auf
Wunsch eine vorhandene
Kurzgeschichte. Auf jeden Fall
wird die fertige Geschichte
vor einer Veröffentlichung
dem Verfasser vorgelegt mit
der Bitte um Korrektur und
Zustimmung.
Dadurch erhofft sich der Ar-
beitskreis eine interessante
Sammlung unterschiedlicher

raten, müssen sie festgehalten
werden durch schriftliche Auf-
zeichnungen. Das können

Bienenbüttel. Der Bienenbüt-
teler Arbeitskreis Geschichte
hat seit 2004 neben etlichen
Fotokalendern mit alten und
neuen Bildern aus Bienenbüt-
tel und seinen Ortschaften 22
Bände zu historischen The-
men der Gemeinde veröffent-
licht, darunter auch einige
Sammelbände mit kürzeren
Darstellungen zu Spezialthe-
men.
Das möchte er auch in Zu-
kunft fortsetzen und sich zu-
gleich neuen Themen und Au-
toren sowie Autorinnen öff-
nen und diese zur Mitarbeit
einladen. Wie oft erleben wir
zum Beispiel auf Familienfei-
ern, dass zu fortgeschrittener
Stunde in froher Runde ältere
Teilnehmer zu erzählen be-
ginnen von lustigen oder trau-
rigen Ereignissen im Ort, von
interessanten oder kauzigen
Menschen, über alte Familien-
fotos oder über Bräuche und
Sitten, die heute fast in Ver-
gessenheit geraten sind.
Wer kennt zum Beispiel heute
noch eine Hausschlachtung
und die beteiligten Personen
wie auf dem nebenstehenden
Bild?
Damit diese Dinge nicht tat-
sächlich in Vergessenheit ge-

Historische Aufnahme einer Hausschlachtung. Foto: privat

Jutta von Lonsky
RE/MAX Immobilien
Telefon 0171-4131251
Mail: jutta.vonlonsky@remax.de

Ihre Immobilien 
in den besten Händen ...

weil Frauen anders makeln.

Mein Rundum-Sorglos-Service für Sie:

Verkaufswertermittlung,
 hochwertige Präsentation,
persönlicher Marketingplan,

 Kaufvertragsbetreuung.
Nehmen Sie sich Zeit für sich – 

ich berate Sie gern
kostenlos und unverbindlich.
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Bienenbüttel heute und gestern
Bürgerstiftung lädt zum 1. Bienenbütteler Kaffeeklatsch ein

Die Bürgerstiftung freut sich auf
rege Teilnahme und würde sich
ebenfalls über weitere Personen
freuen, die die Bürgerstiftung
mit Spenden oder als Pate unter-
stützen würden, damit sie wei-
terhin die Möglichkeit hat, die
Bienenbütteler Vereine, Verbän-
de und sonstigen Einrichtungen
zu fördern. Für dieses Jahr hat
Bürgerstiftung beschlossen, ins-
besondere Natur- und Umwelt-
projekte zur Wiederansiedelung
von Bienen und anderen Insek-
ten zu fördern. Wer eine Idee
hat oder finanzielle Unterstüt-
zung für ein nachhaltiges Pro-
jekt in der Gemeinde benötigt,
wird gebeten, sich mit dem Vor-
stand der Bürgerstiftung in Ver-
bindung zu setzen.

mer. Darin enthalten Kaffee
oder Tee satt und leckeren Ku-
chen. In dem Betrag ist auch
eine kleine Spende für die Bür-
gerstiftung enthalten, die mit
diesem Geld wieder etwas Gutes
für Bienenbüttel tun wird. Der
Besuch der Ausstellungen, Vor-
führungen und Präsentationen,
die je nach Möglichkeit und
Wetter im Mühlenbachzentrum
oder auf dem Rathausplatz erfol-
gen werden, ist selbstverständ-
lich ebenfalls im Preis enthalten.
Aus organisatorischen Gründen
bittet die Bürgerstiftung die Teil-
nehmer nach Möglichkeit, Kan-
nen mit Kaffee oder Tee „zur
Erstversorgung“ selbst mitzu-
bringen. Die spätere Auffüllung
erfolgt dann gratis.

zeugt, „dass dies ein interessan-
ter und geselliger Nachmittag
sowohl für Alteingesessene als
auch für Neubürger wird.“
Ab Montag, 7. Mai, können bei
der Sparkasse und der Volks-
bank, in der Markthalle, bei der
Firma Schütze, im Friseursalon
Hinrichs und in der Buchhand-
lung Patz die Anmeldungen er-
folgen und Teilnahmegutschei-
ne erworben werden. Letzter
Termin für die Anmeldung ist
Freitag, 25. Mai. Die Anmeldung
kann als Einzelteilnehmer oder
in kleinen oder größeren Grup-
pen erfolgen. Für Gruppen von
jeweils acht Personen können
ohne Mehrkosten ganze Tische
reserviert werden. Der Preis be-
trägt sechs Euro pro Teilneh-

Bienenbüttel. Die Bürgerstif-
tung Bienenbüttel lädt alle Bie-
nenbütteler sowie alle anderen
Interessierten ganz herzlich am
Sonntag, 3. Juni, ab 14:30 Uhr zu
einem Kaffeeklatsch auf dem
Rathausplatz ein. An diesem
Nachmittag möchte die Bürger-
stiftung in Zusammenarbeit mit
dem Arbeitskreis Geschichte
und weiteren Mitwirkenden al-
len Bienenbüttelern die Ge-
meinde Bienenbüttel in seinem
Heute und Gestern näher brin-
gen. Dabei sollen alte und neue
Filme und Fotos gezeigt, Ge-
schichten erzählt und Doku-
mente über Bienenbüttel prä-
sentiert werden. Heinz-Günter
Waltje, Vorstandsvorsitzender
der Bürgerstiftung, ist über-

ANZEIGE

Ab aufs Wasser
Kanu aktiv und der TSV starten in die Kanusaison

sem Treffen auf der Homepage
der Kanuabteilung des TSV un-
ter www.tsv-bienenbuettel.de/
sportangebot/kanu.

Bei diesem Treffen sollen die
Termine und Ziele gemeinsam
festgelegt werden. Die verein-
barten Termine stehen nach die-

nen, stehen wieder auf dem Pro-
gramm und führen außer auf die
Ilmenau auch auf die bei den
Kunden von Kanu aktiv immer
beliebter werdenden Alsterkanä-
le in Hamburg.
Neben der Kanuvermietung auf
der Ilmenau und den geführten
Touren bietet Kanu aktiv auch
verschiedene Seekajak-Kurse
und –Touren auf der Ostsee-In-
sel Fehmarn an. Für diese Ver-
anstaltungen sind noch einige
Plätze frei, die Termine sind auf
der Homepage www.kanuak-
tiv.de einzusehen, Informationen
und Anmeldungen sind auch im
Büro und Shop am Kirchplatz 4
(Eingang Niendorfer Straße) er-
hältlich und möglich. Am Kirch-

platz 4 befindet sich zu-
dem die Fahrrad-Ver-
mietstation von Heide-
rad.
Die Kanuabteilung des
TSV Bienenbüttel star-
tet unter Leitung von
Oliver Homann-Stahl
und mit Unterstützung
von Kanu aktiv dem-
nächst in ihre nunmehr
dritte Saison. Den
Startschuss gibt es bei
einem ersten Treffen
am 25. April um 19 Uhr
im TSV-Vereinsheim in
der Niendorfer Straße.

Bienenbüttel. Nach überra-
schend „weißen Ostern“ locken
nun doch die ersten warmen
Sonnenstrahlen hinaus in die
Gärten und die Natur. In Kürze
werden auch wieder die ersten
Kanutouristen die Bahnhofstra-
ße auf dem Weg zur Kanustation
erobern. Nachdem die vergan-
gene Saison von Hochwassern
und umgestürzten Bäumen arg
beeinträchtigt war, hoffen Oliver
Homann-Stahl und Tanja Stahl
von Kanu aktiv aus Bienenbüttel
in diesem Jahr auf bessere Be-
dingungen für die paddelnden
Gäste.
Auch mehrere geführte Kanu-
touren, denen sich auch einzelne
Interessenten anschließen kön-

Die Kanu-Saison startet. F.: privat

Bahnhofstraße 18
29574 Ebstorf
Tel. 0 58 22 - 34 78
Fax 0 58 22 - 36 84
www.einbaukuechen-peters.de

NUR KOCHEN
MÜSSEN SIE SELBER!
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„Zu hässlich geht nicht!“
Bienenbütteler Spielmannszug auf Boßeltour

Getränken wurde es dann wie-
der wärmer. Einen schönen
Ausklang gab es dann im „Gleis
4“, wo auch noch das ein oder
andere Bier über den Tresen ge-
reicht wurde.

auf den bunten Haufen warfen.
So ging es bei winterlichen
Temperaturen sowie viel Wind
durch Wald und Wiesen nach
Bienenbüttel zur Markthalle.
Bei leckerem Essen und guten

sem Jahr eine lustige Kopfbede-
ckung, eine möglichst häßliche
Unterhose über der Hose sowie
gute Laune. Start war in Neu
Steddorf, wo schon die ersten
Autofahrer verwunderte Blicke

Bienenbüttel. Ganz nach dem
Motto „zu hässlich geht nicht!“
traf sich der Bienenbütteler
Spielmannszug zu seiner jährli-
chen Boßeltour. Die Teilnahme-
voraussetzungen waren in die-

In lustigen Outfits ging es auf Boßeltour. Foto: privat

Spielmannszug feilt an Repertoire
Übungswochenende in Ahrendsee

auch die Freizeit nicht zu kurz
kommen, ein Besuch am See
sowie ein paar Runden auf der
hauseigenen Bowlingbahn wa-
ren eine sehr willkommene
Abwechslung. Eine Probe in
der Sonne war dann der schö-
ne Abschluss dieses gelunge-
nen Wochenendes.

pertoire aufgenommen. Be-
sonders die Serenade für den
diesjährigen Schützenkönig
Torsten „der Meister“ Käther
stellte eine besondere Heraus-
forderung dar, sie wird wie
immer auf dem diesjährigen
Zapfenstreich am 1. August zu
hören sein. Natürlich durfte

und Jugenderholungszen-
trum, kurz Kiez. Die Bienen-
bütteler hatten einen wunder-
baren Übungsraum, der auch
einige Stunden täglich ge-
nutzt wurde. Es wurde bis ins
kleinste Detail an älteren Stü-
cken gefeilt und auch vier
neue Stücke wurden ins Re-

Bienenbüttel. Nachdem die
Übungswochenenden in den
vergangenen zwei Jahren den
Spielmannszug Bienenbüttel
in den Höhen Norden nach
Emmelsbüll führten, ging es
dieses Jahr nach Ahrendsee.
Dort verbrachten die Teilneh-
mer drei tolle Tage im Kinder-

Viel Übung stand für die Mitglieder des Spielmannszuges an, aber
auch der Spaß kam nicht zu kurz. Foto: privat

Stefan Kirschke • Brunnenweg 2 • 29553 Bienenbüttel
E-Mail: info@rasenhof-bienenbuettel.de

Telefon 0 58 23 - 80 38
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Ferienjob zu vergeben
Die Gemeinde Bienenbüttel sucht tatkräftige Unterstützung für den Sommer

nisse sowie ggf. Praktikums-
zeugnisse) als ein zusammen-
hängendes PDF per E-Mail an
personal@bienenbuettel.de.
Informationen zur vertragli-
chen Gestaltung und zum Be-
schäftigungsverhältnis er-
hältst du auch telefonisch bei
Herrn Viebrock, (0 58 23)
98 00 50.“

Für Informationen zu den Tä-
tigkeiten der Ferienbetreuer
steht Dir vorab Herr Pochanke
unter der Telefonnummer
(0 58 23) 98 00 20 oder per E-
Mail h.pochanke@bienenbuet-
tel.de zur Verfügung.
Wir freuen uns auf deine
Kurzbewerbung (tabellari-
scher Lebenslauf, Schulzeug-

gramms (Kreatives Spielen
und Gestalten, Tagesausflüge
und Besichtigungen).
Wir bieten dir einen befriste-
ten Saisonarbeitsvertrag mit
einer Arbeitszeit von 35 Stun-
den pro Woche.
Die Vergütung richtet sich
nach dem Tarifvertrag für den
Öffentlichen Dienst (TVöD).

Bienenbüttel. Für die Schul-
kinderferienbetreuung wäh-
rend der Sommerferien sucht
die Gemeinde Bienenbüttel
noch Betreuerinnen und Be-
treuer:

„Du bist Erzieher/in, Sozialas-
sistent/in oder befindest dich
derzeit in der Ausbildung?
Oder du hast einfach nur Spaß
und Erfahrung an und in der
Kinder- und Jugendarbeit und
bist idealerweise im Besitz ei-
ner Juleica?
Du hast während der Sommer-
ferien Zeit und möchtest dir
etwas dazuverdienen? Die Fe-
rienbetreuung findet vom 2.
Juli 2018 bis 8. August 2018
montags bis freitags von 8 bis
15 Uhr statt.
Wenn du nur einen Teil der
Ferien arbeiten möchtest, soll-
te der Arbeitszeitraum aber
mindestens vier Wochen be-
tragen. Hinzu kommen noch
einige Tage der Vor- und Nach-
bereitung.
Zu deinen Aufgaben gehört
die Betreuung von Grund-
schulkindern der 1. bis 4. Klas-
sen tagsüber während der
Sommerferien. Du bist verant-
wortlich für Planung, Organi-
sation und Durchführung des
täglichen Betreuungspro-

Wer Spaß und Erfahrung in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen hat, ist für die Stelle als Betreu-
ungskraft in Bienenbüttel genau richtig. Foto: pixabay

Redaktionelle Texte (nicht länger als eine halbe
Seite DIN A4), gerne mit Fotos im jpg-Format (Fotos mit 300
dpi und nicht im Word-Dokument eingebunden),
bitte an die

Gemeinde Bienenbüttel:
infoheft@bienenbuettel.de schicken.

Zwecks Aufgeben einer Anzeige wenden Sie sich bitte an die
Allgemeine Zeitung, Birgit Hauschild, Telefon (05 81) 80
89 13 15, oder unter E-Mail birgit.hauschild@cbeckers.de.

Termine Bienenbüttel informiert:

Erscheinungstag

16. Mai

20. Juni

18. Juli

Ausgabe

Mai

Juni

Juli

Anzeigenschluss

30. April

4. Juni

2. Juli

Bahnhofstr. 22 · Bienenbüttel · Tel. 0 58 23/4 48
friseursalonhinrichs@web.de · www.friseur-hinrichs.de

FRISEUR

Schulkinder- 
ferienbetreuung

Auch in diesem Jahr findet eine Schulkinderferienbetreuung 
vom 02.07. bis 08.08.2018 statt, die wochenweise gebucht wer-
den kann.

Kosten: Pro Woche 60,– Euro + 2,90/tägl. für Speisung. Anträge gibt 
es im Rathaus oder in der Grundschule.
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König werden kann jetzt jedes Mitglied
Versammlung der Schützengilde Bienenbüttel ändert Satzung

herigen zugeschickt.
Auf dieser Basis wurde die
Neufassung der Satzung im
Plenum vorgestellt, erläutert,
Fragen geklärt und gegebe-
nenfalls auch noch geändert.
Im Ergebnis wurde die erfor-
derliche Zweidrittelmehrheit
der anwesenden, stimmbe-
rechtigten Gildemitglieder für
eine Satzungsänderung deut-
lich überschritten.
Deutlichste Änderung ist, dass
nunmehr grundsätzlich alle
ordentlichen Mitglieder der
Gilde um die Königswürde
schießen dürfen.
Dies schließt die Damen und
Angehörige der Sparten aus-
drücklich ein.
Nach einem anstrengenden
Abend wurde die Versamm-
lung gegen Mitternacht ge-
schlossen und man fand sich
noch zu Gesprächen in Klein-
gruppen zusammen.

zenfest 2018 angesprochen:
Zum 325-jährigen Jubiläum
der Gilde werden einige Über-
raschungen erwartet.
So soll erstmals das Kinderkö-
nigspaar mit Lichtpunktge-
wehren ermittelt werden. Da-
mit können sich auch Kinder
ab 8 Jahren an dem lautlosen
und ungefährlichen Schießen
beteiligen.
Danach folgte der dickste Bro-
cken des Abends: In der alten
Satzung der Gilde hatten sich
einige Passagen überlebt, so
dass eine Überarbeitung erfor-
derlich wurde. Diese Gelegen-
heit wurde dazu genutzt, die
Satzung von Grund auf zu re-
novieren und auf das Nötigste
einzukochen.
Den Mitgliedern wurde mit
der Einladung zur Jahres-
hauptversammlung ein Ent-
wurf der neuen Satzung in Ge-
genüberstellung mit der bis-

zeichnete Kassenführung und
beantragten die Entlastung
des Kassierers sowie des Vor-
standes.
Der Haushaltsplan für 2018
sieht einen weitgehendst aus-
geglichenen Haushalt vor, den
die Mitgliederversammlung
genehmigte.
Bevor man dann zu den Be-
richten aus den Sparten kam,
wurden noch die Sieger der
Vereinsmeisterschaften ge-
ehrt.
Weil sich der Spielmannszug
im Trainingslager befand,
wurde der Bericht der Spiel-
leute vertretungsweise von
Yannek Nyenhuis vorgetra-
gen. Er übermittelte Grüße
des neuen Leiters Ruben
Skretzka. Katja Kruskop be-
richtete aus der Bogensportab-
teilung.
Nach Wahl eines neuen Kas-
senprüfers wurde das Schüt-

Bienenbüttel. Am 9. März
fand die Jahreshauptver-
sammlung der Schützengilde
Bienenbüttel in der Ilmenau-
halle zu Bienenbüttel statt.
Nach der Begrüßung der an-
wesenden Gäste und Mitglie-
der wurde zunächst der im
vergangenen Jahr Verstorbe-
nen gedacht. Im Anschluss an
die Gedenkminute erhielt der
scheidende Präsident des
Kreisschützenverbandes Uel-
zen, Friedrich Wollbrandt, das
Wort. Nach einigen einleiten-
den Worten wurden durch ihn
langjährige und verdiente Mit-
glieder der Schützengilde ge-
ehrt.
Es folgte der Bericht des ers-
ten Gildeherrn zu den Aktivi-
täten des vergangenen Jahres,
bevor Kassierer Tobias Fabel
den Kassenbericht ablieferte.
Anschließend bescheinigten
die Kassenprüfer eine ausge-

Je älter,
desto treffsicherer
Schützengilde Bienenbüttel: Helmut

Schulz wird Kellerkönig im März
Bienenbüttel. Hel-
mut Schulz zählt zu
den aktiven Besu-
chern der Trainings-
abende der Schützen-
gilde Bienenbüttel. .
Es ist also nicht ver-
wunderlich, dass er
jetzt im März Keller-
könig wurde.
Der Abend war etwas
turbulent, denn es
fanden die ersten
Schießen in Vorberei-
tung des Schützenfes-
tes statt.
Das hat Helmut
Schulz aber scheinbar
wenig beeindruckt,
denn mit ruhiger
Hand und sicherem
Blick siegte er wohl-
verdient vor Uwe Mell-
mann und Sandra Fas-
nauer auf den Plätzen
zwei und drei. Helmut Schulze. Foto: Fasnauer

Seltene Ehrungen
in Hohnstorf

Doppelte Ehrung für Günther Ammoneit
Hohnstorf. Gün-
ther Ammoneit
aus Hohnstorf
wurde kürzlich
gleich doppelt
geehrt. Ammo-
neit ist seit 60
Jahren Mitglied
der Freiwilligen
Feuerwehr und
seit 50 Jahren
Mitglied des
Sportvereins
Hohnstorf.
Die Ehrennadel
des Feuerwehr-
verbandes über-
brachten der
Ortsbrandmeis-
ter Eckhard Mey-
er und sein Stell-
vertreter Joachim Bytow dem
Hauptfeuerwehrmann. Der
Sportverein ehrte sein lang-
jähriges Mitglied mit einem
reichhaltigen Präsentkorb,
den der 1. Vorsitzende Günter
Rademacher und der 2. Vorsit-

zende Harald Winter über-
brachten. Ehrungen für 50
oder 60 jährige Mitgliedschaft
sind selten geworden in der
heutigen Zeit, weshalb sich
die Gratulanten freuten, diese
überbringen zu können.

Gleich von zwei Vereinen wurde der Hohns-
torfer Günther Ammoneit geehrt. Foto: privat
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Ein spannendes Jahr
Jugendfeuerwehr Varendorf-Bornsen blickt auf 2017 zurück

um bevor. Sie wurde im Jahre
1978 gegründet. Aus diesem
Grund richtet sie am 26. Au-
gust einen eigenen O-Marsch
aus, zu dem andere Jugendfeu-
erwehren eingeladen werden.
Die Gruppen legen dann eine
Strecke in der Umgebung von
Varendorf zurück, wobei sie
unterwegs auf verschiedene
Stationen treffen. Dabei sind
unterschiedliche Aufgaben,
die auf Geschicklichkeit,
Teamwork, Allgemein- und
Feuerwehrwissen abzielen, zu
lösen.

nimmt, ob sie zur Grundaus-
stattung dazu gehören oder
nicht. Nachdem es keine Eini-
gung gab, hatte der Förderver-
ein der Feuerwehr Varendorf-
Bornsen sich bereit erklärt,
die Finanzierung der Parka zu
übernehmen. Die Kinder und
Betreuer bedanken sich noch-
mal beim Förderverein und
freuen sich, nun auch für käl-
tere und nasse Wetterlagen
ausgerüstet zu sein.
In diesem Jahr steht der Ju-
gendfeuerwehr Varendorf-
Bornsen ihr 40-jähriges Jubilä-

Leistung, belegten den 1. und
2. Platz und standen somit vor
all den anderen Jugendfeuer-
wehren aus der Gemeinde Bie-
nenbüttel.
Auf der Generalversammlung
wurde den Kindern und den
Betreuern dann ein großer
Wunsch erfüllt. Der Orts-
brandmeister konnte nun
endlich die Jugendfeuerwehr-
parka (gefütterte Uniformja-
cken) an die Jugendlichen
überreichen. Nach einem lan-
gen und anstrengenden Weg
können die Kinder sich nun
glücklich schätzen. Zunächst
gab es Diskussionen, wer die
Kosten für diese Parka über-

Varendorf-Bornsen. Die Ju-
gendfeuerwehr Varendorf-
Bornsen ließ am Samstag, 3.
März, auf ihrer Generalver-
sammlung das vergangene
Jahr noch einmal Revue pas-
sieren. Dadurch verschaffte
sie allen anwesenden Gästen
einen Einblick in das aufre-
gende und abwechslungsrei-
che Jahr 2017. Wie in jedem
Jahr standen neben zahlrei-
chen Sportveranstaltungen,
wie Brennball, Völkerball und
Volleyball auch wieder O-Mär-
sche und die Wettbewerbe auf
Gemeinde- und Kreisebene an.
Nach den Osterferien begann
das tatkräftige Üben für den
Kreisentscheid am 21. Mai. Im-
mer und immer wieder wur-
den der Löschangriff und der
Staffellauf geprobt, um dann
Ende Mai das Können unter
Beweis zu stellen.
Beim Kreisentscheid belegte
die Jugendfeuerwehr Varen-
dorf-Bornsen den 3. Platz und
qualifizierte sich damit für
den Bezirksentscheid im Juni
in Loxstedt (LK Cuxhaven).
An diesem Tag wurde die
Gruppe trotz der weiten Ent-
fernung von einigen Schlach-
tenbummlern begleitet. Sie
belegten den 43. Platz. Jedoch
war die Platzierung neben-
sächlich, da das Motto galt:
„Dabei sein ist alles!“.
Nach dem Bezirkswettbewerb
wurden nochmal alle Kräfte
mobilisiert und sie gingen
beim Gemeindeentscheid am
24. Juni gleich mit zwei Grup-
pen an den Start. Beide Teams
zeigten eine hervorragende

Auch an kalten Tagen können die Nachwuchsbrandschützer dank der neuen Ausrüstung bestens
trainieren.

Die Jugendfeuerwehr Varendorf-Bornsen kann auf ein extrem er-
folgreiches Wettkampfjahr zurückblicken. Fotos: privat

ROLAND BASTROLAND BASTROLAND BAST IMMOBILIEN e. K.IMMOBILIEN e. K.IMMOBILIEN e. K.
– Ihr Makler in der Region –

seit über 40 Jahren

ROLAND BAST IMMOBILIEN e. K.
Anlage- und Vermögensberatung

Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel
Telefon 05823-307

E-Mail: info@immobilien-bast.com · Internet: www.immobilien-bast.com

• Vermittlung von Grundbesitz
• Vermietungen und Verpachtungen
• Verwaltung von Häusern und Grundstücken
• Vermittlung von Hypotheken und

Baufinanzierungen
• Verkehrswertermittlungen und Wertgutachten

für Verkäuferprovisionsfrei
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Geehrte, Beförderte und
ein tolles Feuer trotz Schnee

Jahreshauptversammlung und Osterfeuer in Hohenbostel
worten an die Versammlungs-
mitglieder.
Ehrungen:
Für 40 jährige Mitgliedschaft:
Bernhard Wegner, Günther
Behrens, Detlev Behrens und
Volker Mahneke
Beförderung zum Hauptfeu-
erwehrmann: Christian
Prang, Torben Koch
Beförderung zum Oberfeu-
erwehrmann/Oberfeuer-
wehrfrau: Jan-Vincent Mi-
scher, Nadine Radtke, Nils
Hoffmann
Wahlen:
Als Gruppenführer der Wett-
kampfgruppe wurde offiziell
Jan-Vincent Mischer gewählt.
Zur neuen Pressewartin wur-
de Nadine Radtke ernannt und
neuer Gerätewart ist Christian
Prang.

Am Ostersamstang haben sich
die Hohenbostler nicht davon
abbringen lassen bei Schnee-
fall und Frost ihr traditionel-
les Osterfeuer zu feiern. Hier-
zu gab es Bratwurst, Pommes,
Glühwein und kalte Getränke.
Auch die Kinder hatten wieder
die Möglichkeit bei einem
kleinen Feuer ihr Stockbrot zu
machen.
Der Festausschuss bedankt
sich bei allen tatkräftigen Hel-
fern und freut sich nun ge-
meinsam mit dem Förderver-
ein der Freiwilligen Feuer-
wehr Hohenbostel auf alle
weiteren Veranstaltungen.

derfest, den Laternenumzug
und das Skat und Knobeln,
trug Nadine Radtke vor.
Im Jahr 2018 ist auch wieder
eine Boßel-Tour und ein Aus-
flug für die gesamte Feuer-
wehr geplant.
Als Gäste begrüßten der För-
derverein und die Feuerwehr
eine Abordnung der Feuer-
wehren Deutsch Evern,
Hohnstorf und Edendorf, Bür-
germeister Dr. Merlin Franke,
Matthias Scheele als stellver-
tretender Gemeindebrand-
meister und Hoehnbostels
Ortsvorsteherin Diana Wendt-
Dittmer.
Alle wendeten sich mit Gruß-

tete über das vergangene Jahr
und bedankte sich bei ihren
Jugendbetreuern für die dau-
erhafte Unterstützung.
Gerne stehen die Türen zum
Schnuppern und Kennenler-
nen offen.
Jan-Vincent Mischer berichtet
über einen guten Start mit der
neu orientierten, jungen
Wettkampfgruppe. Teilge-
nommen hat die Gruppe an
Wettkämpfen in Deutsch
Evern, Eitzen I, Rieste, Eden-
dorf und Rätzlingen.
Ein Bericht des Festausschus-
ses über die erfolgreichen Ver-
anstaltungen im Jahr 2017,
wie das Osterfeuer, das Kin-

Hohenbostel. Im ersten Quar-
tal des Jahres 2018 ist in Ho-
henbostel schon eine Menge
passiert. Im Januar fand im
Café Bistro Zur Ilmenau die
diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins
der Freiwilligen Feuerwehr
Hohenbostel statt.
Volker Brunn berichtete über
das vergangene Jahr mit über-
durchschnittlichen vielen Ein-
sätzen mit technischer Hilfe-
leistung und begründete dies
mit den zunehmenden Stür-
men.
Es stehen derzeit 30 aktive
Mitglieder für die Einsätze be-
reit. Gleichzeitig wurde durch
Volker Brunn die derzeitige Si-
tuation der Feuerwehr Hohen-
bostel unter Bezug auf den Be-
darf einer Stützpunktfeuer-
wehr und die Möglichkeit ei-
ner drohenden Schließung er-
läutert. Sollten es in Zukunft
keine neuen Mitglieder geben
oder beenden weitere Mitglie-
der den aktiven Dienst, sei es
erforderlich eine Entschei-
dung über die Aufrechterhal-
tung der Feuerwehr Hohen-
bostel zu treffen. Deswegen
wurde an alle appelliert, Inte-
ressierte zu den einmal im
Monat stattfindenden Monats-
diensten mitzubringen und
weiterhin an allen Diensten
teilzunehmen.
Kimberley Gesterding freute
sich über weiteren Zuwachs in
der Jugendfeuerwehr, berich-

Die Hohenbosteler wärmten sich gerne am Osterfeuer.
Fotos: Radtke

Wurden bei der Versammlung befördert: (v. l.) Christian Prang,
Torben Koch.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt: (v. l.) Bernhard Wegner, Gün-
ther Behrens, Detlev Behrens – nicht im Bild Volker Mahnecke.
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Entspannungskurs für Pferde
Erster Kurs zur Kurs zur Emmett-Technik in der GeorgsHalle

Die Ausbildung zum „Emmett 4
Horses Practitioner“ beinhaltet
fünf Level mit jeweils zweitägi-
ger Ausbildung sowie einen Ab-
schlußtag. Level eins fand im
März bereits statt, die weiteren
Level folgen im Laufe dieses
und des nächsten Jahres.

Die Teilnehmerinnen nutzten
für ihre praktischen Übungen
die Schulpferde der GeorgsHal-
le, die die Behandlungen sicht-
lich genossen und jeweils mit
Verbesserungen im Bewegungs-
ablauf auf die Behandlungen
reagierten.

nik. Durch leichten Druck auf
bestimmte Muskel- und Seh-
nenpunkte sowie genau defi-
nierte Griffe, können sehr
schnell Muskelverspannungen
oder Blockaden gelöst werden,
sodass der Körper wieder ins
Gleichgewicht kommt.

Varendorf. Am 17. und
18.März gab es den ersten Kurs
zur Emmett-Technik in Nord-
deutschland in der GeorgsHalle
in Varendorf. „Emmett 4 Hor-
ses“ ist eine sehr sanfte und ef-
fektive Muskelentspannungs-
beziehungsweise Fasczientech-

Die Teilnehmer des interessanten Kurses. Fotos: privat

Leuchten Vogel
Licht und Technik

Inhaber: Reinhard Baisch

Ihr Leuchten-Fachgeschäft
in Lüneburg

Zur Gartensaison: 
Hochwertige

Edelstahl-Leuchten,
 

 
      

  
      

   

„Gutes Licht bekomme ich im Fachhandel -
die richtige Beratung inklusive.“

in der Region
21339 Lüneburg · Moldenweg 16 

Tel. (0 41 31) 3 10 13 · Fax (0 41 31) 3 55 22
info@leuchten-vogel.de · www.leuchten-vogel.de

Öffnungszeiten: Mo. geschlossen · Di.−Fr. 9−18 Uhr · Sa. 9−13 Uhr 
       direkt vor der TürP

Die Gemeinde Bienenbüttel stellt für die Kasse 
des Waldbades 

Kassiererinnen/Kassierer 
(Aushilfe) ein.

Bei den ausgeschriebenen Stellen handelt es sich um Saisonar-
beitsverhältnisse in geringfügiger bzw. kurzfristiger Beschäftigung. 
Ihr Einsatz und Ihre Arbeitszeit werden nach Absprache mit der Bad-
leitung vereinbart, ein hohes Maß an Flexibilität wird erwartet.

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte bis zum 15.04.2018 an die Ge-
meinde Bienenbüttel, Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel, gern auch 
per E-Mail an personal@bienenbuettel.de. Für Auskünfte steht Herr 
Viebrock, Telefon (05823) 980050, gern zu Ihrer Verfügung.

Zeitungsleser wissen mehr!
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Tennisplätze hergerichtet
Der TC Bienenbüttel beendet die Hallensaison und eröffnet die Freiluftsaison

Uhr in die Saison. Unter Anlei-
tung des Jugendtrainers findet
das erste Tennistraining im
Freien statt. Wer als Neuan-
fänger im TC Bienenbüttel
Tennis spielen möchte, sollte
unbedingt am Badweg 1 vor-
beikommen.
Von Mai bis Ende August fin-
den in diesem Jahr an den Wo-
chenenden die Punktspiele
der aktiven Tennismannschaf-
ten statt. Beim TC Bienenbüt-
tel spielen in dieser Saison
eine Damenmannschaft, fünf
Herrenmannschaften und
zwei Jugendmannschaften
von der Regionsklasse bis zur
Verbandsklasse. Zusätzlich
spielen die Mitglieder ver-
schiedene Meisterschaften im
Juni und September aus.
Weitere Informationen zum
Tennisclub, wie zum Beispiel
zu Beiträgen, Terminen oder
die Ansprechpartnern des Vor-
standes, erhalten Interessierte
unter www.tc-bienenbuet-
tel.de.

einsatz zur Grundreinigung
des Tennisheims und der An-
lage statt. Außerdem wurden
die Netze aufgehängt und die
Plätze spielfähig hergerichtet.
Dieses Jahr erfolgt die Saison-
eröffnung zum Tennisspielen
am Sonntag, 22. April, ab 13
Uhr mit Mix-Doppelspielen.
Gleichzeitig findet der Tag der
offenen Tür für Erwachsene
statt. Alle die Lust zum Tennis-
spielen haben, sind herzlich
willkommen auf der schönen
Anlage am Waldbad. Sie ha-
ben die Möglichkeit unter der
Anleitung von erfahrenen
Spielern erste Erfahrungen im
Tennissport zu sammeln. Es
reichen Tennisschuhe und
Sportkleidung, Schläger und
Bälle werden gestellt. Eventu-
elle Rückfragen zu weiteren
Einzelheiten nimmt der 1.
Vorsitzende unter Telefon
(05823) 63 61 oder direkt auf
dem Tennisplatz entgegen.
Die Jugendlichen starten dann
am Montag, 23.April, ab 15

dem Platz der Platzobmann/
Technikwart Roland Leicht.
Die Plätze müssen danach
mindestens drei Wochen lie-
gen und regelmäßig gewalzt
werden, damit die Oberfläche
fest wird. Sonne und Regen
helfen dabei abwechselnd.
An einem Samstag fand dann
noch der allgemeine Arbeits-

Bienenbüttel. Einen fließen-
den Übergang erleben die Ten-
nisspielerinnen und -spieler
des Tennisclub Bienenbüttel
in diesem Frühjahr. Nach dem
letzten Hallentermin in Bad
Bevensen geht es auf den Ten-
nisplatz im Freien an den Bad-
weg 1a. Die Trainingsvorberei-
tung für die neue Freiluftsai-
son 2018 kann beginnen.
Dabei gab es mal wieder reich-
lich Probleme mit der Herrich-
tung der Plätze für die neue
Saison. Wenn Petrus nicht
mitspielt, es insbesondere
friert und regnet, kann man
die Plätze nicht betreten und
aufbereiten. Zwar gelang es
noch vor Ostern. die Linienab-
deckungen, bestehend aus
Pflastersteinen und Brettern,
zu entfernen und das viele
Laub zusammen zu harken,
danach war aber wieder ein-
mal Schluss. Erst nach Ostern
konnte dann die obere Schicht
abgetragen werden, zehn Ton-
nen neues Tennismehl aufge-
streut, eben geschleppt und
festgewalzt werden.
Dazu sind die Mitglieder mit
Spezialmaschinen gut ausge-
stattet. Eine Bürstenmaschine
fegt die obere Tennismehl-
schicht in Reihen zusammen,
ein Kleintraktor zieht das
Schleppnetz zum Ebnen des
Tennismehls und eine Walze
verfestigt die aufgebrachten
drei Tennismehlschichten.
Und alle männlichen Tennis-
mitglieder halfen mit. Die
Frauen versorgten sie mit
Speisen und Getränke. Die Or-
ganisation übernahm Eck-
hardt Albers und die Regie auf

Die Hallensaison ist beendet. Ab dem 22. April wird wieder drau-
ßen gespielt.

Der neu angeschafften Kleintraktor wurde von Platzobmann/Technikwart Roland Leicht gleich
gründlich getestet. Fotos: privat
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Feldfrisch auf den Tisch
Spargelhof Niemann: Spargel und Erdbeeren aus nachhaltigem Anbau

Clery dürfen in den Sonnentun-
neln, in denen Hummelvölker die
Bestäubung übernehmen, noch
richtig reif und rot werden und
kommen frisch gepflückt an die
Verkaufsstände – ein echtes Ge-
schmackserlebnis.

bitate für Bienen zu schaffen und
den fleißigen Nutztieren ausrei-
chend Nahrung zu bieten. Zwi-
schen den Spargelreihen wird
mit Grün-Einsaaten dasselbe für
im Boden lebende Insekten ge-
tan.
Auch in Sachen Erdbeeren setzt
der Spargelhof auf unbedingte
Frische. Die besonders fruchti-
gen Beeren der Sorten Flair und

und die anderen Verkaufsstellen
in unmittelbarer Gegend. In der
Aufbereitungshalle wird aus-
schließlich Naturstrom verwen-
det und auf dem Feld und im
Verkauf wird auf einen sorg- und
sparsamen Umgang mit Folie
geachtet.
Eine Fläche von 0,75 Hektar
wurde zudem aus der Produkti-
on genommen, um dort Nistha-

Wichtenbeck. Viele werden
schon wieder nach ihm lechzen:
Spargel. Und die Feinschmecker
können aufatmen, die Spargel-
zeit steht kurz bevor. Hervorra-
gende Qualität bietet wie immer
der Spargelhof Niemann, der
das königliche Gemüse und na-
türiich auch leckere Erdbeeren
feldfrisch mittwochs und sams-
tags vormittags bei Graefkes
Fleischwaren in Bienenbüttel an-
bietet.
Vor genau 50 Jahren pflanzten
die Niemanns – damals noch als
Nebengeschäft – die ersten
Pflanzen des beliebten Gemü-
ses an.
Mittlerweile ist der Spargelanbau
zum professionellen Hauptbe-
triebszweig geworden. Die Er-
fahrung und liebevolle Handar-
beit garantieren beste Qualität
und die Anbaumethode zeichnet
sich durch ein hohes Maß an
Nachhaltigkeit aus.
Das beginnt mit der Regionalität.
Der größte Teil des Spargels
bleibt in der Region und kommt
frisch vom Feld in den Hofladen

Spargelbauer Hinrich Niemann mit den leckeren frischen Stangen.
Fast die Häfte von Niemann’s Spargel wird geschält angeboten.

Foto: Archiv

Landfrauen unterwegs
Bienenbütteler Reisegruppe besucht Bauergemeinschaft in Mühlenrade

getreten.
Alle waren sich darüber einig,
dass für diese hochwertigen
und aufwendig Bioprodukte
ein höherer Preis durchaus ge-
rechtfertigt und auch notwen-
dig ist.

dukte wie Butter, Milch und
Joghurt, die allen Teilneh-
mern gut mundeten.
Bei Kaffee, Tee und leckerem
Kuchen klang der Nachmittag
langsam und gemütlich aus
und die Heimreise wurde an-

rei.
Es war außerordentlich inte-
ressant zu erfahren, wie aus
dem Zusammenschluss von 23
Bioland-Betrieben die Idee zur
Selbstvermarktung der eige-
nen Biolandmilch in der Regi-
on entwickelt und schließlich
im Jahre 2015 mit der Inbe-
triebnahme der Meierei, in
der modernste Technik und
höchste Hygienestandards
selbstverständlich sind, umge-
setzt wurde.
Ein 14 Millionen Projekt war
entstanden. Dazu gehörte eine
Menge unternehmerischer
Mut und eine hohe Risikobe-
reitschaft aller Beteiligten;
aber das Konzept wird durch
den bisherigen Erfolg bestä-
tigt und soll weiterhin ständig
verbessert und optimiert wer-
den.
Natürlich gab es auch eine
Verkostung der Bioland-Pro-

Bienenbüttel/ Mühlenrade.
Die Halbtagesfahrt der Bie-
nenbütteler Landfrauen ( zwei
Herren waren auch dabei)
führte in die Bauerngemein-
schaft „Hamfelder Hof“ in
Mühlenrade.
Mit dem bequemen Reisebus
der Firma Schulz ging es um
12.30 Uhr los. Der nette Bus-
fahrer Herr Pett versprach, die
Reisenden sicher ans Ziel zu
bringen.
Nach etwas mehr als einer
Stunde erreichten die Land-
frauen die Bauernmeierei, der
man von außen ihre Funktion
nicht ansah. Durch den ge-
wählten Baustil fügte sie sich
harmonisch in die ländliche
Umgebung ein.
Eine nette Mitarbeiterin und
ein netter Mitarbeiter nah-
men die Gruppe in Empfang
und führten sie in zwei Grup-
pen aufgeteilt durch die Meie-

• Donnerstag, 19. April, 14.30 Uhr:
Die Ökotrophologin und Ernährungswissenschaftlerin Frau
Iris Herting, aus Beetzendorf/Salzwedel, wird im Gasthaus
Oetzmann in Edendorf über „ Zucker und Kohlenhydrate in
einer gesunden Ernährung“ informieren.

• Mittwoch, 9. Mai, 14.30 Uhr:
Thema ist ein seniorengerechter Garten: Die Landfrauen
fahren zu Pur Natur, der Gartenschule in Holdenstedt. Das
anschließende Kaffeegedeck wird den Besuch sicherlich ab-
runden. Die Kosten betragen 5 Euro für die Führung plus
Kaffeegedeck. Einziger Wermutstropfen: Die Personenzahl
ist begrenzt. Gäste und begleitende Ehemänner sind immer
willkommen. Fahrgemeinschaften werden gebildet.

Termine der Landfrauen

...schmeckt!

Jetzt auch 
für Sie 

in Bienenbüttel:
Mittwochs und 

Samstag Vormittags 
bei 

Graefkes 
Fleischwaren

Wir freuen uns 

auf Sie!

Spargelhof 
Niemann
Tel 05873 / 253
www.Spargelhof-Niemann.de
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Osterferien sind Reitabzeichenzeit
Elf Reitschülerinnen der GeorgsHalle freuen sich über bestandene Prüfung

schluss gemeinsam mit El-
tern, Geschwistern und dem
GeorgsHallen Team ihren Er-
folg.
Das RA10 erhielten Janne Pra-
low und Tamina Bohr, das RA8
bekamen Zoe Marie Pohl-
mann und Linda Sielke. Das
RA7 absolvierten Jona Grote,
Jasmin Weidemann und Ann-
Julie Stock. Das RA7 und RA6
erhielten Chiara Pohlmann
und Finja Gossmann, die da-
mit auch im Besitz des
Basispass Pferdekunde sind.
Auch Cecilia Rülke und Flora
Becker, die in den letzten
Osterferien schon das RA7 ab-
gelegt hatten, haben mit dem
nun bestandenen RA6 jetzt
den Basispass.

Varendorf. Elf Reitschü-
lerinnen der GeorgsHal-
le bereiteten sich in der
ersten Osterferienwo-
che auf ihre Reitabzei-
chen vor. Neben dem
reiterlichen Können ist
auch Bodenarbeit mit
den Pferden und eine
ganze Menge theoreti-
sches Wissen rund um
ihre vierbeinigen Freun-
de gefragt. Herr Ahrens
prüfte die Kinder und
überreichte schließlich
den stolzen Reiterinnen
ihre Urkunden und die
Anstecker dazu.
Nach einem langen Prü-
fungsnachmittag feier-
ten die Kinder im An-Stolz präsentieren die Reitschülerinnen ihre Urkunden. Foto: privat

Kleine Bälle, großer Effekt
Ausbilderfortbildung des Pferdesportverbandes Hannover in der GeorgsHalle

neuen Balance auf dem Pferd
zu finden.

mithilfe der Franklinbälle zu
verändern und so zu einer

sich zur Verfügung, um die
Auswirkungen des Einsatzes
der unterschiedlichen Bälle zu
zeigen.
Für die Reiterinnen war es
sehr ungewohnt und zum Teil
auch unangenehm, auf Bällen
zu sitzen oder sie unter ver-
schiedenen Körperteilen zu
positionieren.
Es war aber sowohl für die Rei-
ter, als auch für die Zuschauer
sehr beeindruckend zu sehen,
wie sich der Sitz der Reiterin-
nen nach dem Reiten mit den
Franklinbällen verbesserte,
und die Pferde sich sichtlich
zufriedener und gelöster be-
wegten. Alle waren sich einig,
dass es sich lohnt, seine ge-
wohnten Bewegungsmuster

Bienenbüttel. Anfang März
organisierte der Pferdesport-
verband Hannover eine Fort-
bildung für Reitausbilder mit
dem bekannten Bewegungsex-
perten Eckart Meyners zum
Thema: „Innovative Sitzschu-
lung – mit Franklinbällen zum
neuen Bewegungsgefühl“ in
der GeorgsHalle.
Wie spannend das Thema für
die Reiterwelt ist, zeigte sich
schon daran, dass die Veran-
staltung schon bald nach Be-
kanntwerden ausgebucht war.
Der Vormittag begann mit den
theoretischen Grundlagen
und nach dem Mittagessen
wurde die Veranstaltung mit
praktischen Beispielen fortge-
setzt. Drei Demoreiter stellten

Die sogenannten Franklinbällen verhalfen den Reiterinnen zu ei-
nem neuen Bewegungsmuster. Foto: privat

• Garten- u. Landschaftspflege
• Baumfällungen/Stubbenfräsen
• Hecken- u. Gehölzschnitte

Solchstorfer Str. 6
29553 Bienenbüttel

Tel. 0 58 23 /95 53 80
Mobil 01 73/9 02 41 55

Das nächste

Birgit Hauschild
Tel.  (05 81) 8 08-9 17 11
E-Mail:  birgit.hauschild@cbeckers.de

Ihr Ansprechpartner  
für Werbung: 

erscheint am  

Mittwoch,  
16. Mai 2018



BIENENBÜTTEL INFORMIERT 19

Sportlerehrung
2018

Laura Müller aus Edendorf wurde für
herausragende Leistungen geehrt

Laura zum Beispiel den drit-
ten Platz bei den Internationa-
len Kodokan Open.
Bei einem Abendessen mit ge-
ladenen Gästen der sporttrei-
benden Vereine und Verbände
der Einheitsgemeinde Bienen-
büttel würdigte Bürgermeister
Dr. Merlin Franke die sportli-
chen Leistungen der jungen
Athletin. „Laura ist sicherlich
nicht am Ende ihrer sportli-
chen Karriere, ich denke wir
werden von Laura noch viel
hören und können stolz auf
ihre Leistungen sein“!

Bienenbüttel/ Edendorf. Be-
reits am Dienstag, 3. April,
wurde Laura Müller aus Eden-
dorf von der Gemeinde Bie-
nenbüttel für ihre außeror-
dentlichen sportlichen Leis-
tungen im Ju-Jutsu geehrt.
Laura Müller errang das dritte
Mal in Folge den Titel der
Deutschen Meisterin und ist
Mitglied im Deutschen Bun-
deskader des Kampfsports Ju-
Jutsu.
Die Liste ihrer Erfolge lässt
sich noch mit vielen weiteren
Erfolgen fortsetzen, so errang

Laura Müller wurde bereits zum dritten Mal Deutsche Meisterin.
Hier ist sie mit der Urkunde zu sehen.

Das Ju-Jutsu-Ass Laura Müller in Aktion. Die Lister ihrer Erfolge ist
lang. Fotos: privat

29553 Bienenbüttel
Fon: 05823 - 954 77 10

Bathge: 0151 - 400 90 640
Schlüter: 0176 - 1000 1500

E-Mail: malerei.bathge-schlueter@outlook.de

Fliesenlegermeisterbetrieb
KAHLSTORF

& SCHRÖDER GbR

Fliesen-, Platten-,
Natur- und
Kunststeinarbeiten

Kai Kahlstorf
Billungstraße 33a
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 3 55
Fax (0 58 23) 2 70
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Ihre Ansprechpartner beim DRK-Ortsverein Bienenbüttel:
• Susanne Ewald, Vorsitzende

Telefon (05823) 955925
(Montag bis Freitag von 10 bis 14 Uhr,

sonst Anrufbeantworter)
E-Mail: susanne.ewald.drk @web.de
• Marie-Luise Held, Stellvertreterin

Telefon (05823) 1294
• Marlies Ebinger, Schatzmeisterin

Telefon (05823) 7243
E-Mail: marliesebinger@t-online.de

Ansprechpartner beim DRK

Regelmäßige Treffen
Angebote des DRK Bienenbüttel

und vieles mehr.
Leiterin der Gruppe:
Susanne Ewald,
Telefon (05823) 955925

• Letzter Donnerstag im Mo-
nat, 9.30 bis 11.30 Uhr: Müt-
ter-Treff (mit und ohne
Kind(er)) im Mühlenbachzen-
trum im Rathaus. Gesprächs-
runden, Entspannung, Vorträ-
ge, Unternehmungen und vie-
les mehr. Leiterin der Gruppe:
Pamela Scheler,
Telefon (05823) 223454

• Jeden Freitag (außer in den
Schulferien), 13.30 bis 14.30
Uhr Gymnastik in der Pausen-
halle der Grundschule Bienen-
büttel Leiterin der Gruppe:
Elke Sturm, Telefon
01776948046

• Zweiter Sonnabend im Mo-
nat (nicht im Juli),
15 bis 16.30 Uhr: „Fit im
Kopf“, Gedächtnis-Training,
im Mühlenbachzentrum im
Rathaus, Leiter der Gruppe:
Matthias Ewald, Telefon
(05823) 955925, Anmeldungen
bis zum zweiten Freitag im
Monat!

• Dienstags von 16 bis 17
Uhr wird wieder Gymnastik
für Senioren angeboten.
Immer dienstags (außer in den
Schulferien), in der Pausenhal-
le der Grundschule Bienenbüt-
tel. Leiterin der Gruppe: Gerda
Eggers, Telefon (05823) 1746

• Erster Montag im Monat,
14.30 bis 16.30 Uhr: Sketch-
Gruppe im Mühlenbachzen-
trum im Rathaus, Interessier-
te treffen sich zum Üben. Lei-
terin der Gruppe: Gisela Stehr,
Telefon (05823) 6030

• Erster und dritter Mitt-
woch im Monat,
14.30 bis 16.30 Uhr: Spiele-
Nachmittag im Mühlenbach-
zentrum im Rathaus. Interes-
sierte treffen sich zum Gesell-
schafts- und Kartenspiel.
Leiterin der Gruppe:
Gisela Stehr, Telefon (05823)
6030

• Zweiter und vierter Mon-
tag im Monat (nicht im Juli),
15 bis 17 Uhr:
Kreativ-Treff im Mühlenbach-
zentrum im Rathaus – basteln,
malen, handarbeiten, töpfern

Reisen des DRK
Fahrt zum Hamburger Hafengeburtstag
• Freitag, 11. Mai, 11.30 bis 19
Uhr: Hafengeburtstag Ham-
burg – Fahrt zu den Gastschif-
fen. Mit dem Bus fährt das DRK
nach Hoopte und dort steigen
die Teilnehmer auf das Fahr-
gastschiff „Lüneburger Heide“
um. Damit geht es in den Ham-
burger Hafen, von wo aus die
Gastschiffe beobachtet werden
können, die zum Hamburger
Hafengeburtstag dort festge-

macht haben. Es ist nicht ge-
plant von Bord zu gehen, aller-
dings gibt es auf dem Schiff
Kleinigkeiten zum Mittagessen.
Ein Kaffeegedeck ist im Preis
enthalten. Anmeldeschluss ist
Freitag, 4. Mai. Anmeldungen
bei Susanne Ewald, Telefon
(05823) 955925 (Montag bis
Freitag: 10 bis 14 Uhr, sonst An-
rufbeantworter), E-Mail: susan-
ne. ewald.drk@web.de.

Lustiger Kegelrunde
Treffen des DRK-Ortsverein Bienenbüttel

geln ist ein fester Termin-
punkt im Jahreskalender des
DRK-Ortsvereins, der gerne
wahrgenommen wird. Weite-
re Informationen über den
Ortsverein und das Programm
für 2018 gibt es im Aushang-
kasten an der Bahnhofstraße 5
in Bienenbüttel oder im Inter-
net www.drk-uelzen.de.

Bienenbüttel.
Mit einem le-
ckeren Früh-
stück stärkten
sich die Frauen
des DRK-Orts-
vereins Bie-
nenbüttel, um
anschließend
beim Kegeln
den Früh-
stückskegel-
Meister zu er-
mitteln. Bei
bester Stim-
mung fielen die Kegel reihen-
weise um. Die „Pudel-Mütze“
konnte Ingrid Buchholz an
Brigitte Akin übergeben. Diese
hofft, den Titel „Pudel-Köni-
gin“ im September weiterge-
ben zu können. Platz eins
beim Kegeln belegte Gerda
Waschke gefolgt von Hilde-
gard Ribbe. Das Frühstückske-

Die „Pudel-Mütze“ konnte Ingrid Buchholz an
Brigitte Akin übergeben. Foto: privat

Ripdorfer Str. 21 | 29525 Uelzen | Tel. (0581) 9032-0 | www.drk-uelzen.de

Im Mittelpunkt steht der Mensch – wir helfen gern!

Kreisverband Uelzen e.V.

• Ambulanter Pflegedienst

• Häusliche 1:1 Pflege
(intensiv)

• Tagespflege

• Wohngemeinschaften

• Hausnotruf

• Menü-Service

• Kindertageseinrichtungen

• Seminarhaus

• Jugendhilfe

• Seniorenwohnungen
(Uelzen, Bad Bevensen)

• Rettungsdienst und Krankentransport
• DRK-Häuser

(Bad Bevensen, Ebstorf, Rosche)

• Erste Hilfe-Ausbildung
• Mehrgenerationenzentrum

(Uelzen und Ebstorf)

• DRK-Ortsvereine
• Bereitschaften
• Jugendrotkreuz
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Veranstaltungsangebot ist vielfältig
95 „Neue“ im Ortsverein Bienenbüttel

geisterte viele Zuschauer. Zwei-
mal im Monat kommt der Krea-
tiv-Treff zusammen. „Wir bas-
teln und handarbeiten“, sagte
Susanne Ewald, „manchmal
klönen wir aber auch nur.“ Die
Müttergruppe trifft sich einmal
monatlich. „Manche Mütter
bringen ihre Kinder mit, andere
nicht. Jede Mutter macht es so,
wie sie es möchte.“ Diese Grup-
pe diene dem gegenseitigen
Austausch, es werde aber auch
gebastelt oder Vorträge angebo-
ten. Noch ganz neu ist das An-
gebot „Gedächtnistraining“,
das sich sofort großen Zu-
spruchs erfreute. „Die Nachfra-
ge war so groß, dass wir überle-
gen direkt eine zweite Gruppe
einzurichten“, sagte Susanne
Ewald.
Der Ortsverein hat, dank einer
großangelegten Mitgliederwer-
beaktion des Kreisverbands,
427 Mitglieder. „Wir würden
uns freuen, wenn wir viele un-
serer Neumitglieder bei unse-
ren Veranstaltungen begrüßen
können“, sagte Susanne Ewald.
Die Grüße und den Dank des
DRK-Kreisverbands Uelzen für
die geleistete Arbeit überbrach-
ten der Präsident, Konrad Lam-
pe, und Vorstandsmitglied Tim
Meierhoff. Sie berichteten zu-
dem über Neues aus der Arbeit
des Kreisverbands. Weitere In-
fos im Aushangkasten an der
Bahnhofstraße 5 in Bienenbüt-
tel oder im Internet www.drk-
uelzen.de zu finden.

Bienenbüttel. Kaffeenachmit-
tage, Erste Hilfe-Kurse, Kegeln,
Gymnastik, Kreativ-Treff, Spie-
lenachmittage, Zeit für Mütter,
Sketchgruppe, Erntedankfahrt
und Adventsfeier, Adventsba-
sar, Ehrungsnachmittag sowie
Ehrenamtstreffen – die Liste
der Veranstaltungen die im Lau-
fe eines Jahres vom DRK-Orts-
verein Bienenbüttel durchge-
führt werden ist lang. „Das Fa-
milienfest im Mai letzten Jahres
war unser Highlight“, sagte die
DRK-Ortsvereinsvorsitzende,
Susanne Ewald, im Rahmen der
Jahreshauptversammlung. Dort
habe sich das Deutsche Rote
Kreuz mit seiner gesamten Viel-
falt präsentiert. „Diese Veran-
staltung wurde gut angenom-
men“, sagte Ewald. Ein weiteres
Highlight sei die Fahrt zu den
Cruise Days in Hamburg gewe-
sen. „Wir sind mit einem Fahr-
gastschiff im Hamburger Hafen
unterwegs gewesen und konn-
ten uns die Kreuzfahrtschiffe
aus der Nähe ansehen. Das war
sehr beeindruckend“, sagte die
Ortsvereinsvorsitzende. Jedes
dieser großen Schiffe sei mit ei-
nem Feuerwerk aus dem Hafen
verabschiedet worden. „Ein ein-
maliges Erlebnis!“ Geplant ist,
in diesem Jahr zum Hafenge-
burtstag zu fahren. Wir werden
uns nur auf dem Schiff aufhal-
ten, niemand braucht sich ins
Getümmel zu stürzen, erklärte
Susanne Ewald. Des Weiteren
wurden fünf Blutspendetermi-
ne angeboten, zu denen 348
Spender, darunter 17 Erstspen-
der, begrüßt werden konnten.
„Leider hat bei der Feuerwehr-
aktion (die Wehr, die die meis-
ten Blutspender stellt, be-
kommt ein Grillpaket) nur eine
Wehr teilgenommen“, sagte
Ewald. Die Gymnastikgruppe
von Gerda Eggers ist zu 30
Übungsstunden zusammenge-
kommen. Ein gemeinsamer
Ausflug führte nach Hamburg
zur Elbphilharmonie. Sehr zum
Bedauern der Vorsitzenden
musste sich die Tanzgruppe
mangels Beteiligung im März
vergangenen Jahres auflösen.
Die von Gisela Stehr durchge-
führten Spielenachmittage er-
freuen sich hingegen großer Be-
liebtheit. Auch die Sketchgrup-
pe wird gut angenommen. Ein
großer Sketchnachmittag be-

Die Jahreshauptversammlung des DRK Bienenbüttel war gut besucht. Foto: privat

Graefke‘s Fleischerfachgeschäft
Bahnhofstraße 17
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 98 13 15
Fax (0 58 23) 98 13 30
www.graefke.de
info@graefke.de

Öffnungszeiten:
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

vom 18. bis 21. April 2018
Gulasch, gemischt .................................................. 1 kg 9,90 €

Gemischtes Hackfleisch ....................................1 kg 6,90 €

Rinderkopfwurst, eigene Herstellung................ 100 g 0,89 €

Leberwurst, im Glas 180 g .................................... Glas 1,30 €

vom 25. bis 28. April 2018
Schnitzel aus der Oberschale...........................1 kg 12,90 €

Thüringer Mett ....................................................100 g 0,79 €

Schinkenwurst, im Glas 4 = 360 g........................Glas 2,80 €

Breslauer ..............................................................100 g 0,89 €

vom 2. bis 5. Mai 2018
Schweinenacken vom Susländer .................... 1 kg 9,90 €

Schinkenkrustenbraten ......................................1 kg 8,90 €

Currywurst, 3er = 540 g .......................................Pack. 3,20 €

Frühstücksfleisch, im Glas 180 g ....................... Glas 1,60 €

vom 9. bis 12. Mai 2018
Nackensteaks, gewürzt oder natur .......................1 kg 11,90 €

Bauchfleisch vom Susländer ............................1 kg 6,90 €

Bratwurst, 10 Stück à 90 g............................. Packung 5,40 €

Wiener, im Glas 6 Stück = 250 g.............................Glas 1,80 €

Susländer Fleisch: das „reine”
Schwein ohne Antibiotika, ohne chemische Zusätze, natürlich gewachsen.
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Termine im Überblick
Tagesfahrten und weitere Aktivitäten

Abfahrtstermine der Tages-
fahrten sind in den Aushän-
gen im Edeka-Markt, in der
Lotto-Annahmestelle und in
der Volksbank zu entnehmen.

le“ (Nur für Mitglieder)
• Mittwoch, 9. Mai, 8 Uhr:
Sozialberatung des SoVD im
„Mühlenbachzentrum“, An-
meldung bis 8. Mai, beim
SoVD unter Telefon (0 58 23)
64 89
Das Treffen der Frauengruppe
fällt wegen Urlaub aus!
• Dienstag, 29. Mai, 14.30
Uhr:
Karten- und Gesellschaftsspie-
le im „Mühlenbachzentrum“
Gäste sind herzlich willkom-
men.
Weitere Aktivitäten und die

• Dienstag, 24. April, 14.30
Uhr:
Karten- und Gesellschaftsspie-
le im „Mühlenbachzentrum“
Gäste sind herzlich willkom-
men.
• Montag, 7. Mai und Diens-
tag, 8. Mai:
Tagesfahrt: Ziel steht noch
nicht fest, Informationen und
Anmeldungen bei Karl-Heinz
Braunholz Telefon (0 58 23)
64 89
• Dienstag, 8. Mai, 14.30 Uhr:
Kegel- und Klönnachmittag im
Hotel „Zur alten Wassermüh-

Bei Fragen zum SoVD oder
Interesse an einer Aus-
kunft helfen gern weiter:

Karl-Heinz Braunholz,
Erster Vorsitzender,
Telefon (05823) 6489,
E-Mail: k.braun-
holz@gmx.de

Ludwig Schmidt,
Zweiter Vorsitzender,
Telefon (05823) 1715
E-Mail: schmidt-edendorf
@t-online.de

Der SoVD im Internet: www.
sovd-bienenbuettel. de.

SoVD
Bienenbüttel

SoVD-Sprechstunde
Beratungen in Bienenbüttel

Sprechstunden für soziale Fra-
gen im „Mühlenbachzen-
trum“ Rathaus Bienenbüttel
immer an jedem 2. Mittwoch
im Monat von 8 bis 9 Uhr.

Nächster Termin:
Mittwoch, 9. Mai, 8 Uhr

Alle Ratsuchenden müssen
sich spätestens bis zum
vorhergehenden Montag un-
ter der Telefonnummer
(0 58 23) 6489 oder 1715
beim SoVD in Bienenbüttel für
diese Sprechstunde anmelden.

Beratungen beim
SoVD-Kreisverband in Uelzen

Offene Sprechstunde:
Donnerstag von 8 bis 13 Uhr.
Sprechstunden mit Termin-
vereinbarung:
Telefon: (0581) 973 63 90 oder
E-Mail: joerg.bosse@sovd-uel-
zen.de

„Süßer“ Ausflug
SoVD Bienenbüttel besuchte „Schokoladenwelt“ in Peine

der Vorsitzender wahrnehmen
soll. Die hierfür anfallende
Zeit habe er nicht, und er müs-
se daher seine bisherigen
Funktionen im SoVD aufge-
ben. Dieser Schritt wurde von
den Reisenden sehr bedauert.

lich die Ausstellung
der Schokoladenha-
sen in allen Größen
und Formen zur Ab-
lösung der Weih-
nachtsmännerpro-
duktion ein gelun-
gener Anziehungs-
punkt. Der Fabrik-
verkauf bot dane-
ben auch das Ganz-
jahresangebot an.
Bei diesen gekonnt
ausgestellten Er-
zeugnissen konnte
wohl niemand wi-
derstehen. Ein gro-
ßer Wermutstrop-
fen musste doch auf
dieser Fahrt von
den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern „geschluckt“
werden. Reiseleiter Ludwig
Schmidt erläuterte detailliert
seinen Aufgabenbereich, den
er künftig nach Auffassung des
Vorstandes als stellvertreten-

Bienenbüttel. Der stellvertre-
tende Vorsitzende Ludwig
Schmidt hat sich im März für
die Reisegruppe am Montag
und Dienstag ein sehr süßes
Ziel ausgesucht. Zunächst wur-
de aber jeweils das Restaurant
„Celler Tor“ in Gifhorn ange-
steuert. Die Reisegruppen setz-
ten danach ihre Fahrt fort zur
„JR Schokoladenfabrik GmbH“
in Peine. Es durfte natürlich
die geschichtliche Entwick-
lung der Schokolade vom An-
bau, Wachstum, von der Ernte
und Verarbeitung der Kakao-
bohnen bis zur Herstellung
der einzelnen Schokoladenle-
ckereien durch einen umfas-
senden Vortrag nicht fehlen.
Im 17. Jahrhundert war die
Trinkschokolade schon von
den Kosten her dem Adel vor-
behalten und untermauerte
dessen „Freistellung“ von jegli-
cher körperlicher Arbeit. Jah-
reszeitlich bedingt war natür-

Jede Menge Schokoladenhasen gab es in
der „Schokoladenwelt“ in Peine zu sehen.

F.: privat

Allenbostel 37 · 29582 Hanstedt I
Tel. 0 58 22/94 17 89 · Fax 0 58 22/9 41 66 00 · Mobil 01 79/4 66 12 76
E-Mail: info@garten-landschaftsbau-schulz.de · Internet: www.garten-landschaftsbau-schulz.de

• Pflasterarbeiten
• Gartenplanung
   (Neu- und Umgestaltung)

• Beregnungsanlagen

• Baum- und 
   Strauchschnitt
• Fällarbeiten
• Zaunbau

Inh. Julia Weise
Hörakustik-Meisterin

• Hörsystemanpassung • Individueller Gehörschutz • Zubehör für TV

Bahnhofstraße 21  ·  29553 Bienenbüttel  ·  Tel. (05823) 4659422 
info@hörerlebniszentrum.de  ·   www.hoererlebniszentrum.de

Öffnungszeiten:
 Mo-Fr 8:00 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr; Sa 8:00 bis 12:30 Uhr
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Der Hegering Bienenbüttel informiert
Infos und Ehrungen bei der Jahrenhauptversammlung

tierte sich der Hegering im
vergangenen Jahr unter ande-
rem bei mehreren Veranstal-
tungen mit dem Infomobil,
dem „grünen Klassenzimmer“
für die Grundschule Bienen-
büttel und dem Projekt „Nist-
hilfen am Friedhof“ in Zusam-
menarbeit mit dem Förderver-
ein der Kirchengemeinde Bie-
nenbüttel. Abschließend
wünschte der Hegeringleiter
allen viel Freude und frohe
Stunden in der Natur und bei
der Jagd.

Hergeringleiter Kai Heukamp
wurden als erfolgreichste
Raubwildjäger Andreas Mey-
er, Hilmar Gromeier und Mar-
tin Hoins geehrt. Weiterhin
wurden für ihre langjährige
Mitgliedschaft geehrt: Martin
Hoins für 60 Jahre, Eckhard
Bollmann für 50 Jahre, Man-
fred Wulf und Horst Pinnow
für 40 Jahre Treue sowie Per
Morten Haram, Heinrich Hell-
brügge jun. und Ludwig
Schwab für 25 Jahre.
In der Öffentlichkeit präsen-

marsch und zum Schutz von
Ufern, Böschungen und was-
serbaulichen Einrichtungen
ist eine konsequente länder-
übergreifende Dezimierung
gefordert. In den Bienenbütt-
ler Revieren sind auch weiter-
hin viele Wäschbären und
Marderhunde zu finden. Eine
strenge Bejagung dieser Alles-
fresser ist wichtig für den Er-
halt von allen Bodenbrütern,
Hasen und vielen anderen
Kleintieren wie auch Reptilien
und Amphibien. Vom stellv.

Bienebüttel. Bei der Jahres-
hauptversammlung führte He-
geringleiter Dirk Remien die
Jäger durch das vergangene
Jagdjahr: Aktuelles Thema –
nicht nur unter Jägern – ist die
Afrikanische Schweinepest
(ASP), die europaweit für Unsi-
cherheit sorgt. Von Osten her
breitet sich die Tierseuche un-
vorhersehbar gen Westen aus,
wobei Hauptverteiler der
Mensch selbst zu sein scheint,
dies zum Beispiel durch konta-
minierte Fahrzeuge, Kleidung
oder unachtsam in der Natur
entsorgte verunreinigte
Wurst- oder Fleischreste. Die
Ansteckung erfolgt aus-
schließlich über einen „quali-
fizierten Kontakt“ (Aufnahme
Blut/Fleisch), dann hat die Vi-
rusinfektion allerdings eine
100-prozentige Sterblichkeits-
rate bei Schweinen. Eine Über-
tragung auf den Mensch oder
Hunde findet aber nicht statt.
Der Streckenbericht zeigt mit
391 erlegten Wildschweinen
einen leichten Anstieg zum
Vorjahr, jedoch ist es beson-
ders vor dem Hintergrund der
ASP erforderlich, diese Wild-
art weiterhin strikt zu beja-
gen. Beim Rotwild wurde mit
13 Kreaturen die Vorgabe er-
füllt. Auffällig ist beim Reh-
wild, dass die Strecke im Hege-
ring Bienenbüttel mit 233 Re-
hen um ca. 30 Prozent rück-
läufig ist. Diskutiert wurde
hierzu unter den Jägern, ob
dies auf die erschwerte Bejag-
barkeit durch ein verändertes
Verhalten der Rehe aufgrund
der ständigen Anwesenheit
von Wölfen oder auf eine ge-
ringere Population zurückzu-
führen ist. Die Nutria ist wei-
terhin stark auf dem Vor-

Erfolgreiche Raubwildjäger: Hegeringleiter Dr. Dirk Remien, Andreas Meyer, Hilmar Gromeier, Mar-
tin Hoins, Kai Heukampstell, vertretender Hegeringleiter (v.l.). Foto: privat

Maler und Lackierer 
Bodenlegearbeiten
Holz- und Bautenschutz

Peter Wyrwa
Im Beukenbusch 26     29553 Bienenbüttel   

Tel. 05823-7102     Mobil: 0175-8775273     Fax 05823-9539444

OLAF HARMS

DACHDECKEREI
Dacharbeiten sind Facharbeiten!Tel. 05823 952757
Mobil 0172 6874590
Fax 05823 952758

Hohnstorfer Straße 64
29553 Bienenbüttel
E-Mail: OlafHarms@gmx.net

Tel. 05823 952757
Mobil 0172 6874590
Fax 05823 952758

Hohnstorfer Straße 64
29553 Bienenbüttel
E-Mail: OlafHarms@gmx.net

Dacharbeiten sind Facharbeiten!



BIENENBÜTTEL INFORMIERT24

Lesen unter Spannung
Jette Rieke gewinnt den Vorlesewettbewerb

Bienenbüttel. Der Musik-
raum platzte fast aus allen
Nähten beim Vorlesewettbe-
werb der vierten Klassen der
Grundschule Bienenbüttel.
Die vorher ermittelten Klas-
sensieger lasen nach kurzer
Vorbereitung einen Teil aus
dem Buch „Gespensterjagd“
vor.
Die Jury, bestehend aus Frau
Patz, Frau Mammen und Frau
Ahlers, und die Kinder hörten
aufmerksam zu.
Alle Vorleser konnten stolz
auf sich sein, vor so einer gro-
ßen Gruppe vorgelesen zu ha-
ben.
Es war spannend, aber am
Ende konnte nur eine Person
gewinnen und das war in die-
sem Jahr Jette Rieke. Sie wird
in Uelzen am Kreisentscheid
teilnehmen.

Jette Rieke gewann in diesem Jahr den Vorlesewettbewerb der vierten Klassen und wird am Kreis-
entscheid in Uelzen teilnehmen. Foto: privat

Bilderbuchkino und zwei Lesungen
Zurab Karumidze und Christof Wackernagel in der Buchhandlung Patz

spaltet. Somit dürfte für einen
spannungsreichen und kon-
troversen Abend gesorgt sein.

dran war, berichtet über Be-
weggründe und eine Zeit, die
die Nation auch heute noch

Karumidze um 19.30 Uhr aus
seinem Roman „Dagny oder
ein Fest der Liebe“.
Fast wäre es leichter aufzuzäh-
len, was in diesem Roman
nicht vorkommt, denn Zurab
Karumidze hat alles in sein
großes postmodernes Spiel ge-
packt, dessen er nur irgend
habhaft werden konnte. Wei-
ter geht es am Donnerstag, 3.
Mai, ebenfalls um 19.30 Uhr
mit Christof Wackernagel und
seinem autobiographischen
Roman „RAF oder Holly-
wood“. Christof Wackernagel,
der selbst dicht am Geschehen
der Roten Armee Fraktion

Bienenbüttel. Es ist wieder
Lesungszeit in Bienenbüttel.
Mit Zurab Karumidze und
Christof Wackernagel lesen
gleich zwei hochkarätige Au-
toren in den nächsten Wo-
chen in der Buchhandlung
Patz.
Begonnen wird am Sonn-
abend, 21. April, um 15 für die
jüngsten Bücherfreunde.
Denn dann findet zum zwei-
ten Mal das Bilderbuchkino
statt. Der Eintritt hierfür ist
wieder frei. Was gezeigt wird,
bleibt wie immer eine Überra-
schung. Am Mittwoch, 25.
April, liest der Georgier Zurab

Zurab Karumidze.
Foto: privat

Christof Wackernagel.
Foto: Felix Artmann

• Vermittlung von Häusern und Grundbesitz
• Verwaltung von WEG-Anlagen und Mietshäusern
• Vermietung von Wohnungen, Häusern

und gewerblichen Flächen
• Verpachtung landwirtschaftlicher Flächen

Kompetenz seit
60 Jahren!

Haus- und Grundstücksverwaltung

Haustüren · Treppenbau · Möbelbau · Rollläden 
Fenster & Türen · Holzböden/Schleifen · Reparaturen

Am Klaepenberg 1 · 29553 Bienenbüttel · Tel. 05823/95482-90 · Fax 95482-81
info@p-schmidt.com · www.p-schmidt.com

Treppenbau · Möbelbau · Rollläden · Fenster · Türen · Wintergärten · Reparaturen
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Outdoor-Vollholzküche selbstgemacht
Neues Spielgerät für den Waldkindergarten

und eine kleine Nachspeise.
Jetzt fehlen nur noch die Spü-
le und die Türen von Kühl-
schrank und Backofen. Das
wird sich bald ändern, doch
dank der Fantasie der Kinder
ist zumindest letzteres schon
jetzt gar kein großes Problem.
Die Pizzaversorgung kann
schon jetzt jederzeit gewähr-
leistet werden, und kühl ist es
noch allzeit.
Somit gilt also: Guten Appetit!
Und, ach ja: eine Dunstabzugs-
haube hat keines der Kinder
gemalt! Die war irgendwie
nicht nötig.

mit Töpfen, die Küche mit
Rührschüsseln, und natürlich
durfte auch das Arbeitsbe-
steck nicht fehlen. Regale und
Haken sowie Kühlschrank
und Küchenschrank bekamen
ihre Ordnung, so dass sich die
Köche am Beginn ihres Ar-
beitstages auf einen aufge-
räumten Arbeitsplatz freuen
können.
Der Wintereinbruch im März
führte zu einem kurzen Er-
starren der Speisen, aber die
Reste des angewärmten Hän-
dewaschwassers reichen auch
dann allemal für eine Suppe

Vollholz nie leicht ist und in
dieser massiven Ausführung
erst recht nicht, half der Rad-
lader eines Großvaters beim
Aufstellen der wuchtigen Kü-
chentürme.
Die Kinder bemalten den Herd
mit Ceranfeld mit roten Krei-
sen, und Backofen, Kühl-
schrank und Küchenschrank
wurden mit der Motorsäge di-
rekt aus dem Stamm gefertigt.
Böden und Leisten für die
Schränke wurden aus Brettern
und Latten zurechtgesägt. Der
Backofen wurde mit Backble-
chen ausgestattet, der Herd

Bienenbüttel. Bisweilen sind
die Kinder das Waldkindergar-
ten Bienenbüttel draußen
sehr „häuslich“: Sie lieben es,
zu kochen und zu backen, wie
vermutlich fast alle Kinder in
ihrem Alter. Schon länger
wurde der Gedanke gehegt,
diesem Bedürfnis auch im
Wald einen festeren Rahmen
zu geben, beziehungsweise ei-
nen gut ausgestatteten Ort.
Passendes Material war in
massiver Form und ausrei-
chender Menge vorhanden:
Der mächtige Stamm der
Schaukelbuche, im letzten
Jahr leider wegen eines ag-
gressiven Pilzes gefällt, lag
und harrte einer sinnvollen
Nutzung.
In einer ersten Planungsrunde
überlegten sich Kinder ge-
meinsam mit den Erziehern,
was es denn in einer Küche an
Einrichtungsgegenständen
gibt: Die Kinder skizzierten
ihre Gedanken in Bildern, und
neben Herd und Backofen
wurden Kühlschrank, Küchen-
schrank und Spüle als notwen-
dig erachtet. In einem zweiten
Arbeitsschritt wurde gemein-
sam abgemessen, was eine
gute Arbeitshöhe sein könnte
für die verschiedenen Berei-
che.
Mit dem Zollstock wurden die
Höhen ausgemessen und dann
als Messstöcke passend abge-
sägt und bezeichnet.
Mit der Motorsäge wurde
dann der mächtige Buchen-
stamm in passend große Ab-
schnitte zerteilt. Das war
nicht nur spannend anzu-
schauen, sondern brachte
auch große Mengen an Säge-
spänen, eine wichtige Zutat
für endlos viele Speisen. Da

Backen und Kochen im Freien: Die Kinder des Waldkindergartens Bienenbüttel können sich über
eine neue selbstgemachte Outdoorküche aus Vollholz freuen. Bei der Herstellung legten sie selbst
kräftig Hand an. Foto: privat

Schlüsselfertiges Bauen
& Zimmerarbeiten aller Art

Planung • Bauantrag • Statik • Ausführung
Tel. 05823-7181 • Mobil 0170-9067181• www.meyer-rieste.de

est. 1986

Lindenstraße 3 • 29553 Bienenbüttel • Telefon (0 58 23) 98 17-0

Photovoltaik
Beratung Installation

PlanungKundendienst

24h-Notdienst

ELEKTROTECHNIK – Inh. Matthias Kruskop – Elektromeister
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Termine für Jugendliche
BibÜ-Kino und Spot-On Kurse für Juleica - Aufbauseminar

Workshop-Ideen und Bastel-
vorschläge mitgebracht wer-
den.. Anmeldungen bis spätes-
tens einen Tag vor Veranstal-
tungsbeginn erforderlich
beim Gemeindejugendbeauf-
tragten Axel Raatz, Telefon
(01 75) 518 90 25, E-Mail:
axel.raatz@lebensraum-diako-
nie.de.

Card benötigen, gibt es im
April noch ein weiteres Ange-
bot: „Workshops vorbereiten
- Kreative Angebote für Kinder
und Jugendliche planen und
gestalten“ Der Kurs findet am
Donnerstag, 3. Mai, von 17 bis
19 Uhr im Gemeindehaus der
St. Michaeliskirche statt. Es
können gerne auch eigene

ten, im Gemeindehaus.

• Spot-On Kurse für Juleica -
Aufbauseminar für die Ju-
gend-Leiter-Card:
Für alle Jugendlichen, die
schon eine Juleica-Grundaus-
bildung absolviert haben und
noch Aufbaukurse zur Bean-
tragung ihrer Jugendleiter-

• Freitag, 27. April BibÜ-
Kino: im Gemeindehaus (zum
letzten Mal vor der Sommer-
pause) mit einem Überra-
schungsfilm für die Kleinen
um 17 Uhr und am Abend für
die Erwachsenen um 20 Uhr
mit leckeren Snacks und
Drinks. Nähere Informationen
auf den aushängenden Plaka-

Tierischer Nachwuchs
Krippengruppe im Kinderhof Steddorf geplant

Wolle, Seilen und Tüchern
kreativ beschäftigen können.
So wird die Fantasie ausge-
prägt und das Miteinander der
Kinder gefördert. Das tägliche
„Draußensein“ wird ganz be-
wusst umgesetzt – die Gruppe
erlebt dadurch den Jahres-
kreislauf hautnah und die
Wahrnehmung wird bestmög-
lich gefördert. Wer den Kin-
derhof kennenlernen möchte,
kann sich jeder Zeit melden
oder unter www.kinderhof-
steddorf.de weitere Informa-
tionen erhalten. Anmeldun-
gen nimmt die Gemeinde Bie-
nenbüttel entgegen.

pe wird in Anlehnung an den
Kindergarten gelebt. Der Fo-
kus wird auch bei den Kleinen
der Hof mit seiner Landwirt-
schaft und die Natur sein.
Ein großes Ziel ist es, den Kin-
dern viel Zeit zum Freispiel,
zum Entdecken und Selber-
Tun zu geben. Neben einem
Obst- und Gemüsebeet, wel-
ches die Kinder bewirtschaf-
ten, werden zum Beispiel
Spielzeuge und Instrumente
selbst hergestellt. Den Kin-
dern soll vermittelt werden,
dass sie sich mit einfachen
und nicht vorgegebenen Din-
gen, wie Naturmaterialien,

ge der neuen Hofbewohner.
Spielerisch übernehmen sie
Verantwortung, versorgen
täglich alle Hoftiere und bau-
en nach und nach eine Bin-
dung zu jedem einzelnen Tier
auf. Der Kinderhof wächst also
nicht nur durch die beiden tie-
rischen Bewohner. Die Ein-
richtung soll um eine Krippen-
gruppe erweitert werden, die
ersten Baumaßnahmen haben
bereits begonnen.
Geplant ist, dass die Krippe
zum 1. Oktober, eröffnet.
Das Konzept des Bauernhof-
kindergartens ist in dieser Re-
gion einzigartig – das der Krip-

Steddorf. „Molli, Heidi!“ hört
man an diesem sonnigen Mor-
gen die Kinder immer wieder
rufen. Ganz vorsichtig füttern
die Kinder des Bauernhofkin-
dergartens Steddorf die bei-
den jungen Zwergziegen. Vor
ein paar Tagen sind diese auf
dem Hof angekommen und
neben weiteren Kleintieren
bereits fest im Konzept des
Kindergartens verankert. Ge-
meinsam mit den Erzieherin-
nen erlernen die 20 Kindergar-
tenkinder behutsam den rich-
tigen Umgang mit den Tieren
und erfahren alles Wichtige
über die Ernährung und Pfle-

Vorsichtig füttern die Kinder des Bauernhofkindergartens Steddorf die beiden jungen Zwergziegen. Foto: privat
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Konfirmationen in Bienenbüttel
Am Sonntag, 6. Mai, um 10 Uhr in der St. Michaeliskirche Bienenbüttel

OT Hohenbostel

Luis Szyszka,
Wilhelmshöhe 17,
29553 Bienenbüttel

Marcel-Andrè Wenk,
Timpenberg 10a,
29553 Bienenbüttel/
OT Hohenbostel

Pia Sophie Wüst,
m Heidberg 1a,
29553 Bienenbüttel

Freia Norden,
Lönsstraße 6,
29553 Bienenbüttel/
OT Hohenbostel

Finley Schilling,
Vogelsberg 13,
29553 Bienenbüttel/
OT Rieste

Florenz Stelling,
Klusfeld 7,
29553 Bienenbüttel/

Moorteichstr. 11,
29553 Bienenbüttel/
OT Beverbeck

Karl-Georg Habig,
Bachweg 6
29553 Bienenbüttel/
OT Eitzen I

Fabian Dominik Benjamin
Korn,
In der Dohle 12,
29553 Bienenbüttel/
OT Steddorf

Bienenbüttel. Am 6. Mai fin-
det um 10 Uhr mit einem Got-
tesdienst in der St. Michaelis-
kirche die diesjährige Konfir-
mation in Beinenbüttel statt.
Zum nächsten Konfirmanden-
Jahrgang wird es neben dem
Ausscheiden Pastor Bades
noch weitere Veränderungen
geben. In der gesamten „Kir-
chenkreis-Region Nord“ (be-
stehend aus den Kirchenge-
meinden, Bienenbüttel, Wich-
mannsburg, Altenmedingen,
Bevensen-Medingen und Him-
bergen-Römstedt) wird es zu-
künftig ein gemeinsames Kon-
firmandenunterrichtsmodell
geben, bereits im August wird
es zum Beispiel eine große
Konfirmandenfreizeit mit al-
len Konfigruppen der Region
nach St. Peter Böhl geben. In-
formationen zur Anmeldung
der neuen Konfirmanden
2018/19 (KU-4 Jahrgang 2014/
15) können gerne im Gemein-
debüro bei Frau Gabel oder bei
Pastor Bade, Telefon (0 58 23)
379 erfragt werden.

Justus Alps,
Uelzener Str. 5,
29553 Bienenbüttel

Lea Galeiws,

Die Bienenbüttler Hauptkonfirmanden und Konfirmandinnen vor dem Koya-Haus mit Teamern und
Hauptamtlichen. Danke geht an die folgenden (Jung-)Teamer: Sarah Macknow, Marie Schöpke, Niels
Päper, Leon Appelt, Nico Klingbeil, Jesse Mummert. Foto: privat

METRONOM TUT GUT(ES)!
WEITER GEHT’S mit der großen Treue-Aktion.

15 weitere Jahre – 15 weitere Projekte: Weil wir auch 
die nächsten 15 Jahre für Sie fahren dürfen, fördern wir wieder  
bis zu 15 gute Projekte in Orten entlang der metronom Strecke. 
Nutzen Sie Ihre neue Chance und bewerben Sie sich jetzt für  
Ihren Verein oder Ihre Initiative – ob Sport, Kultur, Umwelt  
oder Soziales! Einsendeschluss: 30.4.2018 

www.metronom.de/ortszugabe

Jetzt online 

bewerben!

Uelzener Straße 18
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 14 66

Frühlingszeit
ist Spargelzeit

Spargel in verschiedenen
Variationen, z. B. Spargel

mit Lachs, Spargelgratin oder 
Spargel mit Schinken 

oder Schnitzel.

Außerdem:

Vanilleeis mit
frischen Erdbeeren

* F
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Rückschau auf ersten Arbeitseinsatz
Jugend- und Mehrzweckraumgestaltung hat begonnen

sam mit den anderen Nutzern
des Raumes soll darüber in
den nächsten Wochen ent-
schieden werden. Vielen Dank
an alle, die mitgeholfen ha-
ben!

steherin Frau Päper und ihren
Mann, die die speziellen Holz-
platten besorgt und gespendet
haben. Die Jugendlichen hat-
ten die Idee, sie von hinten
blau zu beleuchten, gemein-

Hingucker an der großen
Wand gegenüber der Ein-
gangstür erstellt und ange-
bracht werden. Einen herzli-
chen Dank in diesem Zusam-
menhang an die Kirchenvor-

Bienenbüttel. Ende März
wurde mit der Renovierung
des neuen Jugend- und Mehr-
zweckraumes im Gemeinde-
haus St. Michaelis begonnen.
Dazu waren fleißige Teamer
bzw. Konfirmanden, wie
Freia, Sarah, Niels, Andrè, Flo-
renz, Nico und später noch Pia
aus der Kirchengemeinde er-
schienen und hatten mit gro-
ßem Engagement und beein-
druckender Tatkraft sogar bis
in den späten Abend hinein
die ersten wichtigen Grundla-
gen für die weiterer Gestal-
tung des Raumes gelegt; so
wurde, unter anderem, alles
freigeräumt, die großen Kork-
wände und alten Lampen ab-
geschraubt, Dübel aus den
Wänden entfernt und die Lö-
cher verspachtelt, der gesam-
te Boden abgeklebt und die
meisten Wände neu in weiß
gestrichen. Herr Schmolke
vom Kirchenvorstand hatte
dafür freundlicherweise Mate-
rial zur Verfügung gestellt. Im
Zuge der nächsten Treffen soll
nun eine aus Holzplatten aus-
geschnittene Weltkarte als

Im Jugend- und Mehrzweckraum im Gemeindehaus St. Michaelis wurde kräftig geschraubt, geklebt
und gestrichen. Foto: privat

Oster-Workshops in den Ferien
Osterbasteln und Backen für Kinder und Jugendliche

Grundschulküche so groß,
dass die Betreuer alle Hände
voll zu tun hatten und die
Teigschüsseln knapp wurden.
Aber auch hierbei wurde mit
viel Eifer und Freude Leckeres
zur Osterzeit gebacken, wenn
auch nicht jeder Osterhase
oder Lamm heil aus der Form
bzw vom Bleck kamen, waren

Glückwunschkarte für den
kleinen Mujeeb, der am
nächsten Tag Geburtstag hat-
te, wurde von den jugendli-
chen Betreuern liebevoll ge-
bastelt und im voraus über-
eicht.
Auch am darauffolgenden
Tag war das Interesse an dem
Osterback-Workshop in der

statt. Am 22. März bastelten
im Mühlenbachzentrum im
Rathaus vormittags über 20
Kinder und Jugendliche be-
geistert Ostergrußkarten und
bemalten, beklebten und ver-
zierten aufhängbare Oster-
eier nach ihren Wünschen
und Vorstellungen.
Sogar eine ganz persönliche

Bienenbüttel. In den Osterfe-
reien fanden wieder sehr gut
besuchte Workshopangebote
zur Osterzeit mit dem Ge-
meindejugendbeauftragten
Axel Raatz und der großarti-
gen Mithilfe der Teamer Sa-
rah, Freia, Lorenz und Nico
und Konfirmanden aus der
Michaeliskirchengemeinde

Das Interesse am Osterback-Workshop war groß. Foto: privat

H. Schoop
Bestattungen

Tel. 0 58 23 - 10 64
Marktstraße 10
29553 Bienenbüttel
www.schoop-bestattungen.de

Soforthilfe im Trauerfall
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Ausführung von Erd-, Feuer-
oder Seebestattungen
Bestattungsvorsorge
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St. Georgs-Gemeinde in Wichmannsburg
Wichtige Termine, regelmäßige Treffen und Veranstaltungen

• 10. Mai, Christi Himmel-
fahrt, 11 Uhr: Gemeinsamer
Gottesdienst mit Feier des Hl.
Abendmahls mit Posaunen-
chor (P. Heyden)

• 13. Mai, Exaudi 11 Uhr:
Gottesdienst (Lektorin S. Böh-
me), anschl. Kirchenkaffee –
der WeltLaden ist geöffnet

• 20. Mai, Pfingstsonntag,
11 Uhr: Festgottesdienst mit
Feier des Hl. Abendmahls
mit Posaunenchor (P. Heyden)
anschl. Kirchenkaffee – der
WeltLaden ist geöffnet

• 21. Mai, Pfingstmontag,
11 Uhr: Festgottesdienst mit
Feier des Hl. Abendmahls
(P. Heyden)

• 25. Mai, Freitag, 15 Uhr: Ge-
meindenachmittag im Ge-
meindehaus

(Änderungen vorbehalten!)

Gottesdienste und
Aktionen im Überblick

• 21. April, Sonntag, 18 Uhr:
Abendgottesdienst zur Konfir-
mation mit Feier des Heiligen
Abendmahls, (P. Heyden)

• 22. April, Jubilate, 11 Uhr:
Festgottesdienst Konfirmation
I mit Posaunenchor (P. Hey-
den), anschl. Kirchenkaffee –
der WeltLaden ist geöffnet

• 27. April, Freitag, 15 Uhr:
Gemeindenachmittag im Ge-
meindehaus

• 29. April, Kantate, 11 Uhr:
Festgottesdienst Konfirmation
II mit Posaunenchor (P. Hey-
den), anschl. Kirchenkaffee –
der WeltLaden ist geöffnet

• 3. Mai, Donnerstag, 17 Uhr:
Die Kirchenmäuse, Krabbel-
und Kleinkindgottesdienst
für Kinder bis vier Jahre (Antje
Elvers)

• 6. Mai, Rogate, 11 Uhr: Got-
tesdienst (Lektorin A. Skretz-
ka), anschl. Kirchenkaffee –
der WeltLaden ist geöffnet

Kontakt
Pfarramt:
Pastor Tobias Heyden
Kirchenbüro der
St. Georgs-
Kirchengemeinde:
Billungstraße 29
E-Mail: KG.Wichmanns-
burg@evlka.de

Telefon: (0 58 23) 17 32
Homepage: www.kirche-
wichmannsburg.de
Öffnungszeiten
des Kirchenbüros:
Dienstag, Mittwoch und
Donnerstag
von 9.30 bis 12 Uhr

Telefon (0 58 23) 17 46
• Gitarrenkreis
Treffen: donnerstags, 18 Uhr
im Gemeindehaus,
Kontakt: Stephan Kösling,
Telefon (0 41 34) 9 09 52 75
• Jugendkreis
Treffen: dienstags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus
Kontakt: Bosse Kahlstorf
Telefon: 0171 3366820
Sophie Knobelsdorf
Telefon: 0157 54352094
• Kindergottesdienst-
Gruppe
Termine nach Absprache
Kontakt: Maren Hasert
Telefon (05823) 955244
E-Mail: maren.hasert@gmx.de

• Posaunenchor
Treffen: donnerstags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt:
Patricia Lammersmann,
Telefon (0 58 23) 95 50 84,
E-Mail: p.lammersmann@
gmx.de
und Jörn Abel,95 32 77,
E-Mail: joern.abel@freenet.de
• Seniorenkreis –
Gemeindenachmittag
Treffen am letzten Freitag
des Monats um 15 Uhr im
Gemeindehaus.
Kontakt: Marie-Luise Held,
Telefon (0 58 23) 1294,
E-Mail: kg.wichmanns-
burg@evlka.de

• WeltLaden-Gruppe
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Judith Saar-Illgner,
Telefon (0 58 23) 16 72,
E-Mail: saar-illgner@web.de
• Besuchsdienst
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Dorothee Eick-
Franke, Telefon (0 58 23)
72 72, E-Mail: d.eick-franke
@web.de
• Literaturkreis
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Renate Wollenweber,
Telefon (0 58 23) 61 26
• Grüner Hahn Umweltgrup-
pe Kontakt: Kai Elvers, Telefon
(0 58 23) 95 37 95, E-Mail: kai.
elvers@t-online.de

Diese Gruppen laden zu
regelmäßigen Treffen ein:

• „Neue Wege“
Treffen für Alkoholiker
und Angehörige: montags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Willy und Angelika,
Telefon (0 58 23) 95 29 07
• Chor
Treffen: freitags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Stefanie Kahlstorf,
Telefon (0 58 23) 64 70
• Flötenkreis
Treffen: 14-tägig jeweils
mittwochs, 19 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Gerda Eggers,

Kirchliche Gruppen, die sich regelmäßig treffen
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Pastor:
Jürgen Bade,

Kirchplatz 10,
Kirchenbüro der

Ev.- luth.
Kirchengemeinde

St. Michaelis:
Kirchplatz 6,

Telefon: (0 58 23) 3 79
Fax: (0 58 23) 95 36 76

E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de

Internet:
www.kirche-bienenbuettel.de

St. Michaelis
Kindergarten:

Kirchplatz 6a,
Telefon: (0 58 23) 4 47

Öffnungszeiten
Pfarrbüro:

• Dienstag und
Freitag jeweils von

10 bis 12 Uhr
• Donnerstag von

16 bis 18 Uhr

Kontaktdaten
St. MichaelisGottesdienste und Diakonie

Termine der nächsten Wochen in St. Michaelis

• 21. Mai, Pfingstmontag,
11 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst in Uelzen auf dem
Herzogenplatz

• 27. Mai, Trinitatis, Tag der
Dreifaltigkeit, 10 Uhr: Got-
tesdienst Vertretung

• 3. Juni, 1. Sonntag nach Tri-
nitatis, 10 Uhr: Gottesdienst
und Einführung des neuen
Kirchenvorstandes mit an-
schließendem Empfang im
Gemeindehaus, Pastor Jürgen
Bade

• 10. Juni, 2. Sonntag nach

Trinitatis, 10 Uhr: Gottes-
dienst und Abschluss der KU-4
Kinder, Pastor Jürgen Bade

• 17. Juni, 3. Sonntag nach
Trinitatis, 11 Uhr: Regional-
gottesdienst in Römstedt

• 24. Juni, Johannis, 4. Sonn-
tag nach Trinitatis, 10 Uhr:
Gottesdienst und Abendmahl
mit anschließendem Besuch
des Kreisposaunenfestes in
Römstedt, Pastor Jürgen Bade

(Änderungen vorbehalten!)

Wir laden Sie herzlich
zu unseren nächsten
Gottesdiensten ein

und freuen uns
auf Ihren Besuch!

• 21 April, Sonnabend,10.30
Uhr: Mini-Michel, Krabbel-
und Kindergottesdienst

• 22. April, Jubilate, 3. Sonn-
tag nach Ostern, 10 Uhr: Got-
tesdienst mit Abendmahl, Pas-
tor Jürgen Bade

• 29. April, Kantate, 4. Sonn-
tag nach Ostern, 10 Uhr: Fa-
miliengottesdienst mit Pastor
Jürgen Bade

• 5. Mai, Sonnabend, 19 Uhr:
Abendmahl für die Konfir-
manden 2018, Pastor Bade

• 6. Mai, Rogate, 5. Sonntag
nach Ostern, 10 Uhr: Konfir-
mation der Konfirmanden,
Pastor Bade und musikalische
Begleitung durch den Flöten-
kreis unter der Leitung von
Brunhilde Krohne

• 10. Mai, Donnerstag, Chris-
ti Himmelfahrt, 10 Uhr: Got-
tesdienst in Hohenbostel und
Taufen, P. Jürgen Bade

• 13. Mai, Exaudi, 6. Sonntag
nach Ostern, Muttertag, 10
Uhr: Gottesdienst mit Taufe,
Pastor Jürgen Bade

• 20. Mai, Pfingstsonntag,
10 Uhr: Festgottesdienst und
Abendmahl, Pastor Jürgen
Bade

Regelmäßige Termine
• Dienstag
15.30 Uhr: Café Welcome
19.30 Uhr: Selbsthilfe-
gruppe „Ohne Sucht leben“
für Alkoholiker und Angehöri-
ge; Telefon (01 70) 1 12 15 97
• Mittwoch
19.15 Uhr: Posaunenchor
„Michaelis Brass“,
Leitung: Andreas Vesper,
Telefon (0 58 23) 95 48 38
20.15 Uhr: „Michaelis-
Singers“ Chor mit Anka
Fiedler

• Donnerstag
18 bis 20 Uhr Nähgruppe im
Gemeindehaus
• Freitag
15 bis 16 Uhr: Bibelstunde im
Gemeindehaus in Eigenver-
antwortung, Telefon
(05823) 3 79
16 bis 17 Uhr Gebetskreis
17 und 20 Uhr: BibÜ-Kino, der
Überraschungs-Filmtag im Ge-
meindehaus (in der Regel am
dritten Freitag im Monat
außer in der Sommerpause)

• Montag
16 Uhr: Blockflötenkurs II
18.30 Uhr: Gitarrenkurs mit
Stefan Kösling, Telefon
(0 41 34) 9 09 52 75
18 bis 19.30 Uhr: Blockflöten-
kreis Michaelis – offen für
Spieler aller Blockflöten, die
Freude am Musizieren haben;
Leitung aller Kurse sowie
Blockflötenkreis Michaelis:
Brunhilde Krohne, weitere In-
formationen unter Telefon
(0 58 23) 74 78

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.
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Amelinghausen · Lüneburg · Winsen (Luhe)

www.plaschka.com

! Einziger Škoda-Vertragshändler in Lüneburg und Winsen (Luhe)
! Volkswagen-Vertragspartner in Amelinghausen
! Ständig über 150 Gebrauchtwagen im Angebot
! Familienunternehmen seit 1950

Suchen Sie für Ihre Fahrt ins Grüne 
noch einen Neuen?
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